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Hör-Theater-Sommer 2022  

Waldbühne am Spiegelslustturm

Dr. Jekyll & Mr. Hyde 
am 6.7. / 7.7.

Die Mausefalle 
am 21.7. / 22.7.

Weitere Termine: 
www.diehoertheatrale.de

Sinfonie für Marburg 
Klassik, Latin und Orient

Wer ist der Boss? 
Die Minions sind zurück

Takt vor Tempo 
Fahrpläne, optimiert
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10.  Juli 
19  Uhr

3TM–Abschlusskonzert zum 

800. Geburts tag Marburgs
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Philipps-Philharmonie Marburg 
Leitung: Ulrich Metzger  
Komposition: Jean Kleeb, Oud: Faleh Khaless 
Worldpercussion: Sven Demandt und Udo Demandt 

Ei
nt

rit
t 2

0,
- E

U
R 

Er
m

äß
ig

t 1
5,

- E
U

R 
Ei

n
la

ss
 a

b
 1

8
 U

h
r 

Lutherische Pfarrkirche

S
o

n
n

ta
g

world 
sinfonie

MARBUCH 
VERLAG

Karten-Vorverkauf: 
MARBURG:    Marbuch Verlag Ernst-Giller-Str. 20a  •  MSLT-Touristinformation Biegenstr. 15   
                          Musikhaus Am Biegen Biegenstr. 20  •  Music Attack Steinweg 17 
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Covers & Tapes von Kristin Gerwien am 1. Juli in der Barfüßerstraße 48.   Foto: Charlotte Bösling

Das Ende ist nah – zumindest in der 
Barfüßerstraße 48. Dort ist noch 
bis zum 2. Juli die temporäre 
Spielstätte des Theaters neben 
dem Turm und dort gastiert dieser 
Tage auch Herbert Graf mit seiner 
Kurz-Performance „Ende“. 
Sage und schreibe 80 Performan-
ces hat das Theater innerhalb von 
acht Tagen in seiner Kurzzeit-
Dependance im Programm. Allein 
am Abschlusstag sind 12 Auffüh-
rungen geplant, bevor mit einer 
„Silent Disco“ das Ende der 
Spielstätte eingeläutet wird. 

Gefeiert wird dieses Wochenende 
auf der Ketzerbach - im Stadtjubi-
läumsjahr fällt das 163. Ketzer-
bachfest besonders groß aus. Und 
in puncto Feiern ist selbstverständ-
lich noch längst 
kein Ende in 
Sicht. Schließlich 
steht das 
Wochenende 
darauf endlich 
wieder 3 Tage 
Marburg an.

Anfang und Ende

Sinfonie für Marburg 
mehr auf Seite 8

Hör-Theater-Sommer 
mehr auf Seite 10

Takt vor Tempo 
mehr auf Seite 6

Musik, Theater & mehr 
auf Seite 13

Georg Kronenberg
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Wasser marsch 

Nach zweijähriger Corona-Pause 
sind die Feuerwehren wieder zum 
Leistungsvergleich angetreten: Auf 
dem Kirchhainer Festplatz fanden 
vergangenen Samstag die Feuer-
wehrleistungsübungen des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf statt. 
18 Feuerwehr-Teams traten bei die-
sem Wettkampf an. Die Mannschaft 
aus Ebsdorfergrund-Beltershau-
sen sicherte sich den 1.Platz, ge-
folgt von den Brandschützern aus 
Kirchhain-Stausebach auf Platz 2. 
Beide qualifizierten sich damit für 
den Bezirksentscheid, der im Juli 
in Kirchhain stattfindet und vom 
Regierungspräsidium (RP) Gießen 
ausgetragen wird. 
„Die Leistung des ganzen Teams 
im Umgang mit den feuerwehr-
technischen Geräten sowie die 
richtige Lösung der gestellten 
Aufgaben geben bei diesem Wett-
kampf den Ausschlag für die Plat-
zierung der Gruppen. Es geht also 
nicht nur allein um Sekunden und 
Punkte. Das macht deutlich, dass 
Feuerwehrleute echte Teamplayer 
sein müssen“, erläuterte Kreis-
brandinspektor Lars Schäfer die 
Arbeit der Feuerwehren.  
Bestandteil des Wettbewerbs sind 
eine praktische Übung und ein 
theoretischer Leistungsteil. 

Demokratiekonferenz 
Das Projekt „misch mit! Miteinan-
der Vielfalt (er)leben“ von Land-
kreis und dem Verein zur Förde-
rung bewegungs- und sportorien-
tierter Jugendsozialarbeit lädt 
zur Demokratiekonferenz am 
Montag, 11. Juli von 18 bis 20 Uhr 
ins Q in Marburg. 
Judit Margaretha Grimm hält ei-
nen Kurzvortrag zum Thema „Ge-

schlechtliche und sexuelle Vielfalt 
– eine gesellschaftliche Bereiche-
rung“. Sie gibt einen Einblick in 
das Themenfeld und beleuchtet 
die Wichtigkeit des Themas für ei-
ne demokratische Gesellschaft. 
Anschließend folgt die teils hu-
morvolle, teils berührend-ernste 
und intensive Bühnenperforman-
ce „Mutmachen“ von Frauen mit 
Fluchterfahrung. Sie erzählen von 
ihrem Ankommen in Deutschland 
und davon, was sie stark macht, 
was ihnen Mut macht und was sie 
anderen Frauen weitergeben 
möchten. 
Alle Interessierten sind zu der 
jährlich stattfindenden Veranstal-
tung eingeladen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.  
Begrenzte Plätze: Anmeldungen 
bis zum 4. Juli unter der E-Mail-
Adresse kontakt@misch-mit.org 

Lebenswelten Obdachloser 
„Elisabeth hat (k)ein Bett“ – unter 
diesem Slogan gibt die Wohnungs-
notfallhilfe des Diakonischen 
Werks Marburg-Biedenkopf im 
Jahr des Stadtjubiläums Einblicke 
in die Lebenswelten obdach- und 
wohnungsloser Menschen. Kern-
stück dabei ist ein Schutzcontai-
ner, der als Wanderausstellung ge-
staltet wurde und an verschiede-
nen Stellplätzen in Marburg zu 
sehen ist. Gezeigt wird die karge 
Ausstattung dieser Notbehau-
sung, es gibt Texte und Bilder zur 
Situation obdach- und wohnungs-
loser Menschen in Marburg und 
Interviews mit Betroffenen.  
Der Ausstellungscontainer ist bau-
gleich mit den beiden Schutzcon-
tainern, die nun im zweiten Jahr 
für obdachlose Menschen zur Ver-
fügung stehen. Bis heute bedeutet 
Obdachlosigkeit eine gravierende 
soziale Notlage und beeinträchtigt 
die Betroffenen massiv in ihren 
Menschenrechten. Sie haben keine 
Privatsphäre, keine Tür, die sie hin-
ter sich schließen können. Sie ste-
hen nahezu 24 Stunden am Tag 

mit all ihrem Tun in der Öffentlich-
keit, in jeder widrigen Wetterlage, 
auch wenn sie krank sind.  
Rund um den Ausstellungscontai-
ner, der auf dem Lutherischen 
Kirchhof steht, sind in vielfältige 
Veranstaltungen zum Themenbe-
reich geplant.  
So berichten am Dienstag, 5. Juli, 
um 19.30 Uhr auf dem Lutheri-
schen Kirchhof Sozialarbeiter des 
Diakonischen Werkes in Gießen 
von ihren Erfahrungen mit dem 
seit fünf Jahren bestehenden 
Housing-First-Angebot in Gießen 
(Wohnen als Grundrecht). 
Weitere Informationen auf der  
Homepage des Projekts elisa-
beth-hat-kein-bett.de 

Mädchen-Workshops  
bei 3TM 

Für Mädchen und junge Frauen 
zwischen 10 und 18 Jahren gibt es 
beim Stadtfest 3 Tage Marburg ein 
besonderes Angebot: Die Mäd-
chen-Community „Girls*Unite“ 
veranstaltet am 9. und 10. Juli ei-
nen Workshop, in dem Ideen für 
eine starke und gesunde Commu-
nity im Landkreis entwickelt wer-
den sollen: „Du möchtest erfah-
ren, welche coolen Angebote es in 
und um Marburg zu entdecken 
gibt? Wie die wildkatzen, das 
Queer and friends - CAFE im Com-
pass oder das Mädchencafe im 
Haus der Jugend? Dann komm 
am Samstag den 9. Juli zu unse-
rem Stand an den Lahnwiesen. 
Wir von Girls*Unite möchten mit 
euch gemeinsam herausfinden, 
was ihr braucht und wie wir unse-
re Website, Instagram und TikTok 
gestalten können, damit es für 
euch interessant ist“, informieren 
die Veranstalterinnen. 
Das Programm am 9. Juli:  

13-13.30 Uhr, Vorstellung •
Girls*Unite; 13.30-14.30 Uhr, 
„Brainstorm: Angebote im 
Landkreis - kennt ihr sie?“; 15-
15.30 Uhr, Vorstellung Girls*  

Unite; 15.30-16.30 Uhr „Brains-
torm: Instagram, TikTok und Co 
– wie muss es aussehen und 
was interessiert euch?“  

Das Programm am 10. Juli: 
13-13.30 Uhr, Vorstellung •
Girls*Unite; 13.30-14.30 Uhr, 
„Brainstorm: Angebote im 
Landkreis – kennt ihr sie?“; 15-
15.30 Uhr, Vorstellung Girls*  
Unite; 15.30-16.30 Uhr „Brains-
torm: Girls*Unite für euch – wie 
soll die Community gestaltet 
werden?“ 

Girls*Unite sind seit über einem 
Jahr dabei, eine on- und offline 
Community für Mädchen im Land-
kreis aufzubauen und kooperieren 
unter anderem mit der Stadt Mar-
burg und der Kreisverwaltung. 
Anmeldungen unter der E-Mail-
Adresse girlsunite@web.de.  

Sternwanderung  
zur Elisabethkirche   

Rucksack und Wanderschuhe raus 
– das Citypastoral Marburg lädt 
gemeinsam mit der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen 
zu einer Sternwanderung nach 
Marburg ein. Anlässlich des Jubi-
läumsjahr Marburg800 sind Wan-
derfreudige am 2. Juli aufgerufen, 
von drei Standorten aus Richtung 
Elisabethkirche aufzubrechen. 
Das gemeinsame Unterwegssein 
steht dabei im Vordergrund.    
Je nach Wanderlust und persönli-
chem Interesse können die Teil-
nehmenden selbst wählen, wo sie 
starten möchten. Zur Auswahl 
stehen die Stiftskirche St. Johan-
nes der Täufer in Amöneburg mit 
15 Kilometer Fußstrecke, die Mar-
tinskirche in Oberweimar mit 10 
Kilometer Fußstrecke und die 
Martinskirche in Michelbach mit 6 
Kilometer Fußstrecke. Geplant ist 
im jeweiligen Startort eine kunst-
historische Kirchenführung und 
ein geistlicher Impuls.  
Um die Teilnahme zu erleichtern, 
wird ein kostenloser Busshuttle je 
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Teamarbeit und das sichere Beherrschen des Feuerwehr-Handwerks sind  
auch bei den Wettkämpfen das A und O.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf

Magazin

Einblicke in die Lebenswelten obdach- und wohnungsloser Menschen  
auf dem Lutherischen Kirchhof.   Foto: Diakonisches Werk Marburg
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30 Minuten vor Beginn der Veran-
staltung am Erwin-Piscator-Haus 
abfahren und Teilnehmende nach 
Amöneburg, Michelbach und 
Oberweimar fahren. Die Abfahrts-
zeiten variieren entsprechend 
dem Startzeiten der drei Kirchen-
orte. Die Sternwanderung endet 
mit einem einfachen Imbiss vor 
der Elisabethkirche und einer ge-
meinsamen Abschlussandacht um 
15.30 Uhr.   
Die Veranstalter bitten um vorhe-
rige Anmeldung zur Veranstal-
tung und Platzreservierung im 
Bus unter elisabethkirche.church-
events.de oder telefonisch unter 
0151/17143462.  Weitere Infos, die 
Wegstrecke, sowie den Link zur 
Anmeldung gibt es auf der City-
pastoral-Webseite www.Citypasto-
ral-Marburg.de. 

Marburg800 zum Ausleihen 
Zehn Marburg800-Medienkisten 
bieten die Stadtbücherei und die 
Stadtschriften der Stadt Marburg 
ab sofort als Neuigkeit im Pro-
gramm zum Ausleihen an. Einge-
laden sind alle Interessierten an-
lässlich des Stadtjubiläums, zum 
Stöbern in Marburg-Erinnerungen 
genauso wie zum Blick in die Zu-
kunft.   
„Wollten Sie schon immer mal wis-
sen, wie es früher in Marburg war? 
Kennen Sie bekannte Marburger 
Frauen und Männer? Oder möch-
ten Sie gerne an Kindheit und Ju-
gend in Marburg erinnert werden? 
Vielleicht interessieren Sie sich 
aber auch ganz aktuell für Nach-
haltigkeit? Oder Sie planen ein 
Projekt zum Thema Umwelt?“ Für 
all das sind, wie Cornelia Wiegand 
von der Stadtbücherei und Sabine 
Preisler für die Stadtschriften er-
klären, jetzt praktische Boxen mit 
Büchern und weiteren Medien zur 
Abholung zusammengestellt. 
Für die Ausleihe wird nur ein Stadt-
büchereiausweis benötigt. Die Me-
dienkisten können in der Stadtbü-
cherei kostenlos von Privatleuten, 

Gruppen, Schulklassen und Institu-
tionen geliehen werden. 
Die Marburg800-Medienkisten 
zum Ausleihen gibt es in der Stadt-
bücherei ab sofort zu den Themen: 
„Verlorenes Marburg: verschwun-
dene und vergessene Orte“, „Frau-
en in Marburg“ „Marburg im Mit-
telalter“, „Marburg erinnern für 
Altenpflegeeinrichtungen“, „Mar-
burg für Kinder“, „Marburger Per-
sönlichkeiten“, „Umwelt, Klima-
schutz und Nachhaltigkeit“, „Tier-
wohl“, „Marburg aktuell“ und zur 
„Geschichte Marburgs“.   
Die Inhalte der jeweiligen Medien-
kiste sind im Online-Katalog der 
Stadtbücherei unter sb-marburg.   
lmscloud.net aufrufbar. 

Akku aufladen 
Wie lernen Menschen, sich auch 
in herausfordernden Zeiten zu er-
holen und auf sich zu achten? Da-
zu bietet der Landkreis Marburg-
Biedenkopf am Dienstag, 5. Juli, 
einen Workshop an. Referentin ist 
Sabine Frieg von der Marburger 
Agentur „die kommunikatöre“. 
Beginn ist um 15 Uhr im Winter-
garten des Marburger Technolo-
gie- und Tagungszentrums. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
In herausfordernden Zeiten kann 
es Menschen häufig schwerfallen, 
richtig abzuschalten. Doch wie 
kann es gelingen, lähmende Kri-
sengefühle abzuschütteln und 
wieder handlungsfähig zu wer-
den? Coach Sabine Frieg zeigt in 
dem Workshop Handlungsmög-
lichkeiten. 
Eine Anmeldung zu dem Work- 
shop „Akku aufladen – Erholungs-
kompetenz in herausfordernden 
Zeiten“ ist bis zum 1. Juli per  
E-Mail an HuettemannFr@mar-
burg-biedenkopf.de oder telefo-
nisch unter 06421/405-1225 mög-
lich. Dort gibt es auch weitere In-
formationen zu der Veranstal-  
tung. 
 

kro
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Neu im Programm: Die Marburg800-Medienkisten zum  
Ausleihen in der Stadtbücherei. Foto: Marburg800, Stadt Marburg

Einwurf des Gewinncoupons in die Losbox nur am Sa, 9.7. & So, 10.7.2022 bei 3 Tage Marburg an 
der Sportlerbühne / Drachenbootbühne (Lahnufer). 

Telefon / Mobil-Tel. 

PLZ                       Ort

Straße

Name, Vorname

Gewinn-Coupon

Mitmachen können alle Stadtfestbesucher. Alle vollständig ausgefüllten Coupons nehmen an der Verlosung 
teil. Die Ziehung findet im Marbuch Verlag am Dienstag, den 12.7.2022 um 16 Uhr statt. Von der Teilnahme 
ausgenommen sind Mitarbeiter des Marbuch Verlags und deren Angehörige sowie die Mitarbeiter und 
deren Angehörige der am Gewinnspiel beteiligten Firmen und Organisationen. Keine Barauszahlung der 
Preise. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Adresse wird weder gespeichert noch für Werbezwecke 
verwendet oder weitergegeben.

•  EINWURF DER LOSE NUR AM LAHNUFER  •

PREISE, PREISE, PREISE …   
 

TAPIR (1 Thule Tracking Rucksack für 300 €) • COCA-COLA (1 x 4 Tickets Phantasialand  
á 57 €) • SIEBERT AUGENOPTIK (1 Sonnenbrille für 100 €) • MEGA OPTIC (1 Sonnenbrille 
für 100 €) • WASSERBETTEN- & SCHAUMSTOFFSTUDIO (1 Orthopädisches Nackenstütz-
kissen 89,95 €) • KRISTALL (1 versteinertes Holz für 79 €) • LUDWIG FUCHS (1 Dartboard 
inkl. Pfeile und Schreibtafel für 70 €) • RAD AM GRÜN (1 Fahrradhelm für 69 €)  
• VELOCIPED (1 Fahrradhelm für 50 €) • JUWELIER SEMLER (2 x Feinsilber Medaille Stadt-
jubiläum Marburg á 49 €) • DIE WEINREBE (1 x 6er- Karton Marburg Secco für 45,60 €) 
• AHRENS (2 x 50 € Einkaufsgutschein) •  HESSISCHES LANDESTHEATER (4 x 2 Eintritts-
karten für die Spielzeit 22/23) • KAPHINGST (1 Original Blackroll® 3er-Faszienrollen  
40 €) • TREND MÖBELSTUDIO (1 verchromter Zeitungsständer für 30 €) • LESEZEICHEN  
(1 Buchgutschein á 25 €) • COMICS, KITSCH & KUNST (1 Gutschein für 20 €) • CINEPLEX 
MARBURG (3 x Kino + Popcorn + Cola á 17 €) • PHYSICUM (3 x 1 Tag im Physicum (Sauna 
+ Fitness á 16 €) • MARBURGER FILMKUNSTTHEATER (3 x 2 Freikarten für das Open Air 
Kino 2022 in Freilichtbühne im Schlosspark á 16 €) • AQUAMAR (2 Tageskarten Sauna 
á 14 €) • BOATS & BIKE UND UFERCAFÉ (20 x 1 Stunde Bootfahren á 10 €) • KNUBBEL 
CENTER (2 x freien Party-Eintritt (nach Wahl) inkl. 10 € Getränke) • COCA-COLA (diverse 
Überraschungspreise) • CITY PASTORAL (10 x 1 Rikschafahrt für 2 Personen für 30 min) 

GROßEGROßE

TOMBOLATOMBOLA

3TM
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Der emeritierte Marburger In-
formatikprofessor Wolfgang 
Hesse möchte die Bahn kun-

denorientierter, effektiver und kli-
mafreundlicher machen. Dafür 
berechnet er optimale Taktzeiten, 
passende Knotenpunkte und 
kämpft gegen Projekte wie Stutt-
gart 21, Hochgeschwindigkeits-
trassen und kilometerlange Tun-
nel. Am Montag, 4. Juli, referiert 
er ab 18.30 Uhr bei der Ringvorle-
sung „Konflikte in Gegenwart und 
Zukunft“ im Marburger Hörsaal-
gebäude über „Die Bahn und ihre 
Großprojekte: Verkehrswende auf 
dem (Ampel-)Abstellgleis“.  
Eigentlich ist Wolfgang Hesse ein 
Bahn-Fan. Die Liebe zu den Zügen 
begann schon als Kind, als ihm das 
erste Kursbuch in die Hände fiel 
und er sich in die Welt der fernen 
Orte, Strecken und Verbindungen 
vertiefte. Damals fuhren noch 
Dampf-Lokomotiven in seinem 
Geburtsort Halle an der Saale. 
Später, als Hochschullehrer in 
Marburg, war er 21 Jahre lang 
Fernpendler. Zweimal in der Wo-
che setzte er sich in den Zug, um 
die Uni mit seiner Familie in Mün-

chen zu verbinden: „Bahnfahren 
ist sehr entspannt“, sagt der Wis-
senschaftler, der gern in die vorü-
berziehende Landschaft schaut. 
Er kennt aber auch die Schwächen 
der Bahn sehr genau. Hesse er-
zählt von den „Turnschuh-An-
schlüssen“, die man nur im Sprint 
und nur erreicht, wenn man sich 
sehr gut auskennt, den langen 
Wartezeiten und dem „Fahrplan-
gau in Würzburg“, wo Fahrtzeiten 
systematisch verlangsamt wur-
den, um den Hochgeschwindig-
keitszug nach München zu för-
dern: „Politische Fahrpläne“, 
nennt er das.  
Seit zwei Jahrzehnten ist er der 
Experte für Fahrpläne bei der Ini-
tiative „Bürgerbahn statt Börsen-
bahn“, seit 2006 auch beim Bünd-
nis „Bahn für alle“. Begonnen hat 
der Einsatz für die kundenfreund-
liche Bahn in den 80er Jahren, als 
er sich vergeblich gegen die 
Schließung des kleinen Bahnhof 
Krottenmühl auf der Strecke zwi-
schen München und Salzburg 
stemmte. Damals arbeitete Hesse 
in der Münchner Softwareindu-
strie. Zuvor hatte er nach dem Ma-

thematikstudium in Hamburg, 
Marburg und München an der 
Ludwig-Maximilians-Universität 
über Programmiersprachen pro-
moviert. 1988 gelang ihm der 
Sprung als Professor an die Mar-
burger Philipps-Universität, wo er 
den damals noch neuen Studien-
gang Informatik mit aufbaute. 
Sein Schwerpunkt war die Soft-
waretechnik.  
Fahrpläne waren ein kleiner Teil 
seiner Forschungsarbeit. Bis heu-
te bedauert er die Abschaffung 
der Kursbücher, die viel besser als 
die DB-Reiseauskünfte im Internet 
zeigen, wie der Verkehr wo läuft. 
Zunächst gemeinsam mit einem 
Doktoranden entwickelte er schon 
in den 90er Jahren den „Opti-
Takt“. Die Idee dahinter: Der Fahr-
plan bestimmt die Infrastruktur. 
Zuerst wird ein Taktfahrplan ent-
wickelt, nach dem die Züge zum 
Beispiel im Stunden- oder Halb-
stundentakt fahren – und danach 
richtet sich die Frage, welche 
Strecken oder Bahnhöfe ausge-
baut werden müssen, um diesen 
Plan zu verwirklichen. Da sich die 
Züge regelmäßig an den Knoten-

Bahnhöfen treffen müssen, um 
passende Anschlüsse zu errei-
chen, braucht es ausreichend vie-
le Gleise an den Drehkreuzen.  
Dennoch seien viele Großprojekte 
dann gar nicht mehr erforderlich, 
sagt der Informatiker. Er warnt 
auch vor Hochgeschwindigkeits-
Trassen, die extrem hohe Kosten 
und Umweltschäden verursachen. 
Schließlich sei es für die Bahnrei-
senden oft gar nicht so wichtig, 
ein paar Minuten schneller auf ei-
ner Strecke unterwegs zu sein. 
Entscheidend seien hingegen die 
Gesamtreisezeit sowie passende 
Anschlüsse, die auch in die ländli-
chen Regionen führen. Hesses 
großes Vorbild ist die Schweiz, wo 
der Takt nach dem Volksentscheid 
von 1987 eingeführt wurde. Dort 

Takt vor Tempo 
Ein Informatikprofessor optimiert Strecken- und Fahrplänen der Bahn

Bahnhof Marburg: „Wir hinken mehr als 30 Jahre hinterher“, sagt Informatikprofessor Wolfgang Hesse.   Foto: Georg Kronenberg

6 

Prof. Wolfgang Hesse   Foto: LMU München
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könne man praktisch aus jedem 
Winkel des Landes direkt oder mit 
guten Anschlüssen überall hin-
kommen. „Wir hinken mehr als 30 
Jahre hinterher“, sagt Hesse.  
Im Laufe der Jahre hat der For-
scher diverse Projekte für den op-
timalen Takt – etwa mit der Baye-
rischen Eisenbahngesellschaft - 
verwirklicht. Studien gab es auch 
in Tschechien und Sachsen. Viele 
Verkehrsverbünde folgten der 
Idee. 2018 kündigte der damalige 
Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer den Deutschlandtakt an, 
mit dem es gelingen soll, die Zahl 
der Fahrgäste bis 2030 zu verdop-
peln. „Im Prinzip ist das eine gute 
Sache“, sagt der inzwischen eme-
ritierte Hesse. Allerdings verber-
gen sich unter den rund 180 Pro-
jekten, mit denen der Takt ver-
wirklicht werden soll, auch 
Großprojekte wie Stuttgart 21. 
Der Wissenschaftler, der an den 
Schlichtungsgesprächen zu Stutt-
gart 21 beteiligt war, hält den Tief-
bahnhof für „unverantwortlichen 
Wahnsinn“. Er ist davon über-
zeugt, dass er nur gebaut wird, um 
Platz für lukrative Immobilien zu 
schaffen. Auch hier ist der Fahr-
plan – zusätzlich zu Brandschutz 
und Umweltfragen - einer der 
Gründe, warum er seit Jahren ge-
gen Stuttgart 21 kämpft. Der Tief-
bahnhof, der nach einer Volksab-
stimmung nun doch gebaut wird, 
ist nämlich viel zu klein, um einen 
Taktfahrplan zu ermöglichen. 
Während der bisherige Kopfbahn-
hof mit seinen 16 Gleisen optimal 
dimensioniert gewesen sei, damit  
Bahnreisende passende Anschlüs-

se erreichen konnten, sollen nun 
gerade einmal acht Gleise ausrei-
chen: „Das ist ein Nadelöhr, an 
dem der Deutschlandtakt nicht 
funktionieren kann“, sagt Hesse. 
Dazu kämen die völlig ausufern-
den Kosten und mehr als 60 Kilo-
meter Tunnel, die rund um Stutt-
gart gebaut werden müssten: „Das 
ist eine gigantische, kaum zu hei-
lende Fehlplanung“, sagt Hesse.  
An manchen Orten führen die Pro-
teste gegen geplante Bahn-Tras-
sen allerdings dazu, dass die teu-
erste und für die Ökologie ungün-
stigste Variante gewählt wird.  Im 
Inntal etwa, wo eine neue Bahn-
strecke als Zulauf zum Brenner-

Basistunnel gesucht wurde, wer-
den nun 60 Prozent der Strecke 
unterirdisch durch die Berge ge-
trieben – eine Tunnelstrecke von 
insgesamt 30 Kilometern. Weil der 
Widerstand bei dieser Variante ge-
ringer war, sagt Hesse. Er hätte 
die bestehende Strecke nur an ei-
nigen Stellen gezielt ausgebaut. 
„Es ist absurd“, sagt der Informa-
tiker. Und im Interesse der Bahn-
reisenden der Bahnreisenden 
seien die Tunnelbauten nicht.  
Derzeit tüftelt der Wissenschaft-
ler an einem eigenen Deutsch-
landtakt, den er bei Konferenzen 
und Initiativen im ganzen Land 
vorstellt. Er hat ein Grundgerüst 

für den bundesweiten Fahrplan 
ausgearbeitet, zu dem Alternati-
ven für teure Großprojekte gehö-
ren. Das eingesparte Geld möchte 
er in den Ausbau der Bahn auf 
dem Land stecken. Damit Verspä-
tungen und verpasste Anschlüsse 
seltener werden, plant er nach der 
Devise „Takt vor Tempo“ mehr 
Puffer ein. Die bislang geplanten 
sogenannten Zielfahrpläne seien 
zu eng „auf Kante genäht“, kriti-
siert er. Bei vielen Fahrtzeitver-
kürzungen seien „Unpünktlich-
keits-Herde geradezu vorpro-
grammiert“. 
 

Gesa Coordes

nenberg

Am Marburger Bahnhof müssen die Bus-Fahrpläne zu den Abfahrts- und  
Ankunftszeiten der Züge passen, sagt Fahrplanexperte Hesse.   Foto: CoordesEntscheidend seien die Gesamtreisezeit sowie passende Anschlüsse.   Foto: Georg Kronenberg

München

Bis zum 7. Juli macht der Fotobus in Elnhausen 
vor der Mehrzweckhalle Station. 
 
Das Programm: 
 
Täglich 15–19 Uhr: 

Ausstellung im Bürgerhaus: Elnhausen im Wan-•
del der Zeit (Schule/Konfirmation, Hochzei-
ten, Landmaschinen, Gebäude) 
Gebäude in Elnhausen – früher und heute: Im Ort •
sind QR-Codes zum Hochladen von alten Fotos 
angebracht 
Ausstellungen im Fotobus: Kreative Gestaltung •
des Schulnamens durch die Grundschüler, Fo-
tostory der Kinder der Grundschulbetreuung, 
Collagen zu Lieblingsorten der Kinder in Eln-
hausen 
Mitmachaktionen: Puzzle des Kirchenfreskos, •
Elnhäuser Familien-Memory, Bilder aus Eln-
hausen zum Fertigmalen, Mein Foto in Mar-
burger Tracht 
Bildersuch-Wanderung: Auf einem Rundweg •
durch den Ort müssen Bilder gesucht und Fra-
gen beantwortet werden. Teilnahmebögen 

sind zu den täglichen Öffnungszeiten im Foto-
bus erhältlich. Die Siegerehrung ist am Sonn-
tag, 3.7., um 16 Uhr 

 
30.6. 15-17 Uhr:  
Tag des Dialekts – Forschungszentrum Deutscher 
Sprachatlas: Bringen Sie ein altes Foto mit und 
erzählen Sie und Ihre Geschichte dazu im Dialekt, 
Dialektquiz, Informationen zu Dialekten in Hes-
sen 
3.7. 15-19 Uhr: 
Dorfnachmittag mit Siegerehrung der Bilder-
such-Wanderung und Dämmerschoppen  
6.7. 15-17 Uhr: 
Kind sein auf dem Land – spielend durch die Zeit: 
Ausstellung von Fotografien von Kindergarten-
kindern mit alten Spielgegenständen 
 
 
Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln. 
Alle Fotobus-Standorte und Programmpunkte so-
wie weitere Informationen über das Projekt zum 
Marburger Stadtjubiläum auf www.knfmev.de/  
fotobus-standorte.

Fotobus @ Elnhausen
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Ein beschwingter, freudiger 
Glückwunsch an Marburg zum 
800. Stadtgeburtstag: Als Hö-

hepunkt des Stadtfests 3 Tage Mar-
burg wird am Sonntag, 10. Juli, um 
19 Uhr in der Lutherischen Pfarr-
kirche die „World Sinfonie“ von Je-
an Kleeb uraufgeführt. Der in Bra-
silien aufgewachsene Komponist, 
Pianist, Chorleiter und Sänger hat 
die Sinfonie für das Marburger 
Stadtjubiläum 2022 komponiert - 
als Liebeserklärung an seine Wahl-
heimat an der Lahn, in der er seit 
30 Jahren lebt und arbeitet.  

In seiner Komposition verbindet 
er Klassik mit Latin und Orient - 
und erschafft so ein eindrucksvol-
les transkulturelles Kunstwerk, 
das für all das steht, was die Uni-
versitätsstadt Marburg auszeich-
net, in der Menschen aus über 140 
Nationen friedlich miteinander le-
ben: für Weltoffenheit und kultu-
rellen Austausch, aus dem täglich 
inspirierendes Neues entsteht. Im 
Express-Interview erzählt Kleeb, 
wie die Komposition entstanden - 
und wie verwoben die Sinfonie mit 
seiner Biografie ist. 

Express: Du verwebst in deiner Kom-
position Musikstile aus Lateinameri-
ka und dem arabischen Mittelmeer-
raum mit klassischen sinfonischen 
Klängen… 
Jean Kleeb: Die Sinfonie ist eine 
Art Zusammenfassung von all 
dem, was ich als Mensch und Kom-
ponist in den verschiedenen  
Ecken der Welt erlebt habe. Durch 
meine musikalische Ausbildung ha-
be ich mich mit verschiedenen Kul-
turregionen in der Welt beschäftigt 
und sie erforscht. Und das fließt al-
les in die Komposition ein. Da sind 

Elemente aus der arabischen Mu-
sik, das Vierteltonsystem, dass 
man nur dort findet. Das wird Faleh 
Khaless als Solist an der Oud bei 
der Uraufführung wunderbar vor-
tragen. Dann gibt es auch Elemen-
te und Rhythmen aus der brasilia-
nischen Musik wie Maracatu. Das 
verbinde ich alles mit dem klassi-
schen Instrumentarium. 
 
Wie bist Du auf dieses transkulturelle 
Projekt zum Stadtjubiläum gekom-
men? 
Für die Stadt habe ich diese Sinfo-
nie geschrieben, weil das Jahr 
2022 auch für mich ein wichtiges 
Datum, ein wichtiges Jubiläum  
ist: Wenn die „World Sinfonie“ am 
Stadtfestsonntag zum ersten Mal 
aufgeführt wird, werde ich 30 
Jahre hier leben, ziemlich genau 
auf den Tag. Ich bin 1991 aus Bra-
silien zunächst nach Stuttgart ge-
kommen und dann im Juli 1992 
nach Marburg. Hier habe ich im 
Herbst desselben Jahres als Leh-
rer an der Waldorfschule angefan-
gen. Für mich ist die Sinfonie sehr 
stark mit meiner Biografie als Mu-
siker in Marburg verwoben. So ha-
be ich beispielsweise den ersten 
Tango, den ich damals in Marburg 
geschrieben habe, einfließen las-
sen. Wenn ich die Sinfonie höre, 
sehe ich die Pflastersteine von 
Marburg vor mir, sehe ich die gan-
zen Begegnungen die ich hier mit 
so vielen Musikern und Künstlern 
bisher hatte. 
 
Was ist Dir bei Deinen Kompositionen 
besonders wichtig? 
Ich will als Komponist keine super 
komplizierte Musik schreiben, die 
Zeit der Avantgarde ist lange vor-
bei. Ich will Musik schreiben, die 

Eine Sinfonie für Marburg 
Uraufführung der „World Sinfonie“ am 10. Juli in der Lutherischen Pfarrkirche

„Für mich ist die Sinfonie sehr stark verwoben mit meiner Biografie als Musiker in Marburg“, sagt Komponist Jean Kleeb.   Foto: Gerd Sycha

Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies, Bürgermeisterin Nadine Bernshausen und Stadträtin Kirsten Dinnebier  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

1

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!

Faleh K
er Klas
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Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Sommerwelle wird höher • Corona-Tests kosten ab sofort drei Euro

80.591 
bestätigte 
Infektionen

77.208 
genesen

3022 
aktuell 

erkrankt

527 
Inzidenz

361 
verstorben

Leider sieht es nur auf den er-
sten Blick so aus, als ob die In-
fektionszahlen in Mittelhessen 

sinken. Tatsächlich hat der Mar-
burger Express die Farben seiner 
Corona-Karte angepasst, so dass 
die Unterschiede zwischen den 
Landkreisen wieder sichtbar wer-
den. Deshalb ist Marburg-Bieden-
kopf wieder im dunkelroten Be-
reich, obgleich sich die Inzidenz 
mit 527 Infektionen pro 100.000 
Einwohner in den vergangenen 
sieben Tagen nicht verbessert hat 
(Stand 28. Juni). Allerdings ist die 
Situation in den Kreisen Waldeck-
Frankenberg mit einer Inzidenz 
von 1018, Vogelsberg (1058) und 
Siegen-Wittgenstein (1018) noch 
deutlich schlechter.  
Die Menschen stecken sich auf 
breiter Front an. Federführend ist 
dabei die Omikron-Variante BA5, 
die mittlerweile mehr als die Hälf-
te der Fälle ausmacht. Dazu 
kommt noch eine hohe Dunkelzif-
fer. Die Dunkelziffer könnte in den 
kommenden Monaten noch weiter 

steigen. Angesichts der hohen Ko-
sten für die Teststationen wird es 
die Corona-Gratistests nämlich ab 
Juli nur noch für Schwangere, 
Kleinkinder, Pflegebedürftige, 
Krankenhaus- und Pflegeheimbe-
sucher sowie Menschen geben, 
die sich nicht impfen lassen kön-
nen. Alle anderen müssen drei Eu-
ro pro Test zahlen.  
Unterdessen ist die Zahl der Infi-
zierten, die im Kreis Marburg-Bie-
denkopf mit Corona im Kranken-
haus liegen, nur wenig verändert: 
Es sind 23 Patientinnen und Pa-
tienten, von denen drei auf der In-
tensivstation behandelt werden. 
Allerdings sind in der vergange-
nen Woche vier Menschen an oder 
mit Corona gestorben.  
Die Impfangebote des Landkrei-
ses haben in der vergangenen Wo-
che 340 Menschen genutzt. Dar-
unter waren acht Erstimpfungen, 
16 Zweitimpfungen und 316 Auf-
frischungen.  
 

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 1000über 300 über 500über 50 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein

die Menschen sofort verstehen - 
und die über Genregrenzen hin-
ausgeht. Meine Musik ist eine Ver-
bindung verschiedener Genres, 
verschiedener Kulturen durch den 
Rhythmus.  

Meine Idee ist, Musik zu kompo-
nieren, in der viele Menschen et-
was entdecken können. So glaube 
ich, dass es eine Sehnsucht nach 
einer Musik gibt, die nicht nur 
klassisch ist, aber auch nicht nur 
Pop oder Jazz, gerade in Deutsch-
land. In den letzten Jahren war ich 
über Marburg hinaus mit Stücken 
erfolgreich, die genau diese Qua-
lität haben. 
 
Wie lange hast Du an der Komposition 
gearbeitet? 
Das Komponieren einer Sinfonie 
ist sehr aufwendig. Themen, Ideen 
und Skizzen dafür habe ich schon 
seit Jahren gesammelt. Dann war 
ich über Weihnachten im atlanti-
schen Urwald in Brasilien, wo mei-
ne Mutter wohnt, südlich von Sao 
Paulo. Sie ist jetzt 84, ich konnte 
sie in der schwierigen Coronazeit 
endlich wieder besuchen.  
Ich habe meine Noten mitgenom-
men, in ihrer Wohnung ist auch 
ein Klavier. Dort habe ich ange-
fangen, die gesammelten Frag-
mente, Ideen zusammenzuführen 
und begonnen, alles in eine Form 

zu bringen und zu komponieren. 
Dann kam ich wieder nach Mar-
burg und habe von da an jeden 
Tag an der Komposition gearbei-
tet. 
 
Wie komponierte es sich in Marburg, 
wie lebt man hier als Künstler? 
Als ich nach Marburg kam, habe 
ich sofort eine Liebe für die Stadt 
mit ihrem typischen Kopfstein-
pflaster entwickelt. Marburg ist 
für mich ideal, nicht zu groß, nicht 
zu klein, man erfährt hier schnell 
eine Vertrautheit, wie in einer 
kleinen Familie.  
Als Künstler kannst du hier in Ru-
he arbeiten und gleichsam hat die 
Stadt ihre eigene Energie. Das ist 
genau das, was ich brauche.  
Was mich besonders freut, ist die 
Internationalität von Marburg. 
Für die Größe der Stadt gibt es 
hier eine extrem große kulturelle 
Vielfalt. Das ist sehr besonders. 
Deshalb ist es für mich auch gren-
zenlos schön, dass die Sinfonie 
anlässlich des Stadtjubiläums 
jetzt uraufgeführt wird. 

Interview: Georg Kronenberg 
Faleh Khaless an der Oud: Die Komposition verbindet 
er Klassik mit Latin und Orient.   Foto: Narjes Bou Aziz

„World Sinfonie“  
für Perkussion, Oud  
und Orchester 
zum 800. Geburtstag Marburgs 
Sonntag, 10. Juli, 19 Uhr  
Lutherische Pfarrkirche 
 
Komposition: Jean Kleeb 
Oud: Faleh Khaless 
Worldpercussion: Sven  
Demandt und Udo Demandt  
Philipps-Philharmonie  
Marburg 
Leitung: Ulrich Metzger  
 
Infos & Tickets:

www.marbuch-verlag.de
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Ein kühles Getränk vom Turm-
Kiosk schnappen und nach 
der langen Corona-Live-Kul-

tur-Pause endlich laue Sommera-
bende mit fesselnden Live-Hör-
spielen genießen: 
Auf der Waldbühne am Spiegels-
lustturm hoch über den Dächern 
der Stadt präsentiert die Hörthea-
trale von Juli bis Oktober den Hör-
Theater-Sommer 2022, mit Hor-
ror-Klassikern, Lesungen und Kon-
zerten, vor einer beeindruckenden 
Kulisse, inklusive einer der wohl 
schönsten Aussichten über die 
800 Jahre alte Universitätsstadt. 
Nachdem bereits im April der 
Startschuss für das diesjährige Fe-
stival mit der Premiere des Stük-
kes „Marburg hat keine Uni, Mar-
burg ist eine!“ fiel, ging es weiter 
mit den szenischen Horror-Live-
Hörspielen „Frankenstein“ nach 
Mary Shelley, „Der Sandmann“ 
nach E. T. A. Hoffmann und einem 
Konzert der Band „Bloody Merry“.  
Ab Juli hat das einzigartige Mar-
burger Mixed-Media-Ensemble 
Klassiker wie „Dr. Jekyll & Mr. Hy-
de“, „Die Mausefalle“ und Krimis 
mit Sherlock Holmes und Dr. Wat-
son im Programm. Auch das Kin-
der-und-Jugend-Hörspiel „Die 
Heuhaufen-Halunken“ und die in-
teraktive Autoren-Lesung „Minna 
Melone – Wundersame Geschich-
ten aus dem Wahrlichwald“ für 

Kinder ab 6 Jahren von und mit 
dem Autor Sven Gerhardt stehen 
auf dem Spielplan. Die Marburger 
Band Yerba Colorá sorgt beim 
Hör-Theater-Sommer mit zeitkri-
tischen Songtexten und einer 
wunderbare Mischung aus Rock, 
Reggae und Latin-Klängen für 
mitreißenden Sound, der zum 
Tanzen anregt.  
Das Hörtheatrale-Team, unter der 
Leitung von Daniel Sempf, besteht 
aus freien Künstlern und Veran-
staltungstechnikern aus dem Mar-
burger Raum und wird tatkräftig 
von Marburger Studenten an Ein-
lass und Kasse unterstützt, die sich 
dort Geld für den Sommer verdie-
nen, Erfahrungen sammeln und 
Theaterluft schnuppern. „Diese lo-
kalen Kooperationen sind für die 
Hörtheatrale eine Herzensangele-
genheit“, erläutert Hörtheatrale-
Chef Daniel Sempf. „Für neue, zu-
künftige Kooperationen, die die 
Vielfältigkeit des Programmes und 
des Teams weiter bereichern, ist 
die Hörtheatrale immer offen.“ 
Eine solche Kooperation besteht 
schon seit mehr als 12 Jahren zwi-
schen MObiLO, dem Marburger 
Verein zur Wiedereingliederung 
von Menschen mit psychischer Er-
krankung in den Arbeitsalltag, der 
den Spiegelslustturm betreibt, 
und der Hörtheatrale. Auch in die-
sem Sommer kann die Waldbühne 

wieder von der Truppe genutzt 
werden. „Mit den Mieteinnahmen 
hofft die Hörtheatrale, den Verein 
bei seiner Arbeit zu unterstützen, 
der durch die Pandemie, wie viele 
andere, finanziell massiv betrof-
fen war. Besonderer Dank gilt hier 
der ersten Vorsitzenden Brigitte 
Scholz und der Geschäftsführen-

den Andrea Buchenauer“, sagt 
Daniel Sempf.  
Ermöglicht wird die Veranstal-
tungsreihe durch die Förderung 
des Programms „Ins Freie!“ des 
Hessischen Ministeriums für Wis-
senschaft und Kunst, an dem die 
Hörtheatrale Marburg nun schon 
zum zweiten Mal in Folge teil-
nimmt.  

pe/MiA 

 
Das Programm auf der Waldbühne  
im Juli und August 
 

Mi. 6.7. & 7.7., 20.30 Uhr, „Dr. Je-•
kyll & Mr. Hyde“, Horror-Livehör-
spiel nach R. L. Stevenson 
Mi. 20.7., 15.30 Uhr, „Mina Melone, •
Wundersame Geschichten aus dem 
Wahrlichwald“, Interaktive Kin-
derbuch-Lesung mit dem Autor 
Sven Gerhardt, ab 6 Jahre 
Mi. 20.7., 20.30 Uhr, Yerba Colorá, •
Konzert Latin, Reggae, Rock und 
Folk mit zeitkritischen Texten  
Do. 21.7. & 22.7.22, 20.30 Uhr, •
„Die Mausefalle“, Krimi-Livehör-
spiel nach A. Christie  
Mi. 27.7., 15.30 Uhr, „Die Heuhau-•
fen-Halunken“, Szenisches Live-
hörspiel nach dem Kinderbuch 
von Sven Gerhardt, ab 6 Jahren 
Mi. 27.7., 20.30 Uhr, „Marburg •
hat keine Uni, Marburg ist eine“ 
(Marburg800), Theaterstück 
im Live-Podcast und Hörspiel-
Format von Daniel Sempf 
Do. 28.7., 20.30 Uhr, „Das Zei-•
chen der Vier“, Krimi-Livehör-
spiel mit Sherlock Holmes und 
Dr. Watson nach A. C. Doyle    
Fr. 26.8. & 27.8., 20.30 Uhr, „Mo-•
by Dick“, Fiction-Livehörspiel 
nach Herman Melville

Über den Dächern der Stadt 
Hörtheatrale präsentiert Hör-Theater-Sommer

Yerba Colorá am 20.7.   Foto: Yerba Colorá

„Dr. Jekyll & Mr. Hyde“ ab 6.7.   Foto: Thorsten Richter
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Ausstellungen

• 17QM – raum für möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18 und Sa 11–14 Uhr 

„off the record“ – neue arbeiten von Georg 
Mertin, Rainer Lather und Kathrin Brömse 
(bis 9.7.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7–9 
Do 16–18 Uhr und Sa 12–15 Uhr 

Neue Gemälde von Ulrike Krappen. (bis 19.8.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–12.30, Do 15–18 Uhr 

„Marburg erinnern – Gesichter erzählen Ge-
schichten“ – Fotografien von Heike Heuser 
und Gemälde von Dr. Sabine Schock. (bis 7.10.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Marburg blue“ – Analog f otografische 
Techniken wie die Cyanotypie von Hasret 
Sahin und Georg Kronenberg. (bis 19.7.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Jeden 1. Sa im Monat 11– 15 Uhr, zusätzlich  
jederzeit gerne auf Anfrage 0176/61731093. 

„Gesichter-Geschichten in Marburg“ 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Alles Aufbruch“ - Fotografie von Henrik 
Isenberg, Skulpturen von Helga Allmaras 
und Regina Schnersch. (bis 15.7.) 

• Foodsharing-Ausstellung in der Oberstadt 
Wettergasse 23 
foodsharing-marburg@gmx.de 

„Ist das Kunst oder muss das weg?“ - Un-
gewöhnliche Skulpturen: gemacht aus  
Backwaren, die normalerw eise wegge-
schmissen worden wären, möchte die Ini-
tiative Foodsharing mit ihnen auf das Pro-
blem der L ebensmittelverschwendung 
hinweisen. Jeden Samstag Nachmittag ge-
rettete Lebensmittel verteilt. (01.–31.07.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung Marburg 
im 13. Jahrhundert“ – Anlässlich des Stadt- 
jubiläums nimmt Sie die A usstellung mit 
auf eine Reise von heute in das Jahr 1222. 
(bis Jan. 2023) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KuK Kästen am Richtsberg 
Der Kunstpfad startet am unteren Richts-
berg in der Friedrich Ebert Straße 23, wei-
tere Stationen sind Damas chkeweg 96, 
Leipziger Strasse Emmauskirche, Chem-
nitzer Straße Thomaskirche, Sudeten-
straße Astrid Lindgrin Schule und an der 
Bushaltestelle In der Badestube 39. 

Die KuK Kästen zeige aktuell Werke von 
Richtsberger Künstler*innen. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Klaus Lomnitzer. überunter maulwurfs-
hügeln“ – ein Überblick über die Arbeiten 
Lomnitzers auf Papier sowie über seine 
großformatigen Malereien und Collagen 
(bis 3.7.) 

• Kunst.Labor.Stadt.Platz am Rudolphsplatz 
Rudolphsplatz Marburg 

„Marburg brutal“ – Experimentelle Foto-
ausstellung zu Marburger Brutalismus- 
Architektur von Susanne Saker. 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen. 
Di–So 14–17, Sa & So zusätzlich 10–12 

„Einheit der Widersprüchlichkeit“ – Prof. 
Michael Bette. (bis 3.7.) 

• Kunsttage Marburg-Biedenkopf 
Firma Elkamet, Wilhelmshütter Str. 17, 
35232 Dautphetal-Friedensdorf 
Tägl. 14–20, 7.7. 14–17 Uhr 

„Zeit#Zeichen“ – Die zwölften Kunsttage 
des Landkreises zeigen Arbeiten von in-
gesamt 84 Künstlerinnen und Künstlern 
aus 16 Städten und Gemeinden des Land-
kreises (bis 7.7.) 

• Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1 
Di–So 10–18 Uhr 

„Burg & S chloss in Marburg“ – Die Ge-
schichte von einer mit telalterlichen 
Turmburg zum Schloss der Landgrafen 
zu Hessen anhand von sechs Modellen. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17 und Mi 11–20 Uhr 

„RÄUMEN“ – Annegret Hoch und Siegfried 
Kreitner. (bis 21.7.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Sonderausstellung: „Elisabethbilder in 
der Spätromantik“. 
Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“ – Für viele war der Marburger 
Aufenthalt prägend für das gesamte wei-
tere Leben und Werk. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17 und Mi 11–20 Uhr 

„RÄUMEN“ – Annegret Hoch und Siegfried 
Kreitner. (bis 21.7.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Mi 7–16, Do 7–18, Fr 7–12.30 Uhr. 

„Jüdisches Leben in Marburg: Erinnern 
schafft Identität“ – Eine Ausstellung der 
Religionskundlichen Sammlung der Phil-
ipps- Universität zeigt das Judentum in 
der Universitätsstadt heute. (bis 24.8.) 
Die virtuelle alte Synagoge aus dem 14 . 
Jh. kann mit VR-Brillen am Markt 23 be-
sucht werden. 

• Restaurant des Kaufhauses Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Wir lieben Marburg“ – 18. Fotoausstellung 
der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle Marburg 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do , Fr 8–12, Mo, Do 14 –16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

•St. Peter und Paul 
Biegenstraße 
Mo–Fr 10–12, Mo, Di 13–15 Uhr. 

Lithographien der B iblia Sacra von Sal-
vador Dalí in St. Peter und Paul und in der 
Universitätskirche Marburg. (bis 17.7.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene-1. 

„Die stille Zeit“ – von Prof. Martin Christian 
Hirsch. 30 Werke aus v erschiedenen 
Werkgruppen. (bis 31.7.)

Georg Mertin: „Tiere tragen“ 
17QM – raum für möglichkeiten

Georg Kronenberg und Hasret Sahin: „Marburg blue“ 
Café am Markt

Regina Schnersch: „ineinander verwobene Gefühle“ 
Galerie Haspelstraße eins
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M U S I K  

Cynthia Nikschas & Friends 
Songs & Impulse 
Fr 1.7. 20 Uhr, Waggonhalle 
Cynthia Nikschas‘ Talent wurde 
2011 beim Straßenmusikwettbe-
werb Geldern entdeckt, bislang 
drei Alben hat die zierliche, aber 
stimmgewaltige Musikerin mit Le-
ben, Farbe und Vorstellungskraft 
gefüllt. Cynthia ist gerne unange-
passt, ist Rebellion, Leidenschaft 
und pure Energie. Sie kann Mut 
machen und dabei den Finger in 
die Wunde legen. Sie spricht an, 
konfrontiert, nennt die Dinge 
beim Namen. Dabei präsentiert 
Sie immer eine positive Weltsicht 
und gibt eigene Anreize und Im-
pulse für Alternativen und Verän-
derungen. Ihre Musik trägt Ein-
flüsse aus Rock und Pop, aber 
auch Blues, Jazz und klassischem 
Liedermacher. Durch diese Mi-
schung entstehen ausgewachse-
ne, gereifte Klangbilder und Ge-
schichten, die gestützt werden 
von ihren bis zu sechs Musikern, 
mit denen die Songschreiberin, 
Sängerin und Gitarristin gemein-
sam den gesamten deutschspra-
chigen Raum bereist. 

Sultanita 
Musik des Mittelmeeres 
Fr 1.7. 21 Uhr, Q 
Das Ensemble Sultanita besteht 
seit 2014, als Anita Szatmari und 
Zsolt Biro anfingen - damals noch 
in Ungarn - , moderne Adaptionen 
türkischer Volkslieder zu spielen. 
Ihr Ziel ist es, mit Hilfe von Musik 
eine Brücke zu bauen, um die Kul-
tur und Musik des Mittelmeer-
raums und des Nahen Ostens für 
die westliche Seele und das Herz 
leichter greifbar und verständlich 
zu machen. Ihre Instrumente sind: 
Oud (arabische Laute), Saz, Gitar-
re, ergänzt wo möglich durch 
Trommel (Darbuka, Davul, Daf 
etc.) und natürlich Gesang. Bisher 
haben Sultanita Konzerte in Un-
garn, der Türkei und Deutschland 
gegeben. 
 
Jean Kleeb 
„Toques“ 
Klavierkonzert 
Sa 2.7. 20 Uhr, Waggonhalle 
Der Marburger Worldpianist mit 
brasilianischen Wurzeln Jean 
Kleeb begeistert sein Publikum mit 
Kompositionen und Improvisatio-
nen zwischen Klassik, Jazz, Latin 
und Weltmusik. Er veröffentlichte 
15 Alben für Piano bei renommier-
ten Verlagen und Labels in 
Deutschland, Österreich, England 
und Japan. Das Programm „To-
ques“ – mit improvisatorisch-emo- 
tionalen Meditationen und rhyth-
mischen Sambas an seine Heimat 
Brasilien erinnernd und Crosso-
verstücken zwischen Jazz, Orient, 
Latin und Klassik – ist einen Aus-
schnitt seiner Livestreamkonzerte 
in der Waggonhalle in Zeiten der 
Pandemie. Dazu erklingt das neue 
Programm „Transluceo“ – eine 
Brücke zwischen Franz Schubert 
und Tom Jobim, zwischen Roman-
tik und Bossa Nova. 
 
Old Salt 
Americana 
Sa 2.7. 21 Uhr, Q 
Old Salt ist eine preisgekrönte 

Americana-Band aus Gent, Bel-
gien, die seit 2015 das Publikum in 
ganz Europa mit ihrer Mischung 
aus originellen und traditionellen 
Songs mitnimmt. Ihre musikali-
sche Inspiration reicht von den 
Straßen New Orleans‘ über die Ap-
palachen bis hin zum Folk-Revival 
im Nordosten der USA und nach 
Europa. Old Salt produziert unge-
wöhnliche Arrangements, die die 
Grenzen der Genres sprengen und 
die verschiedenen Energien einer 
Jam-Session, der Konzerthalle 
und der Straße miteinander ver-
binden, um einen modernen Folk-
Sound mit Schärfe, Dynamik und 
Virtuosität zu schaffen. 
 
Agatha / Hala / Ovariot 
„Women on Stage“ 
Do 7.7. 20 Uhr, Knubbel 
Frauenband Agatha, Sängerin Ha-
la mit Band, DJane Ovariot – drei-
mal Frauenpower live an einem 
Abend: Agatha bringen mit ihren 
eigenen Songs feministische Ge-
danken in eingängige Hooks. Au-
ßerdem covern sie. Dabei werfen 
sie Spotlights auf großartige 
Songs von Frauen und „Flinta“. 
Hala führt mit ihrem Quartett das 
Publikum durch künstlerisch an-
mutende Kompositionen. Dabei 
wechselt sie von zärtlich-samte-
nen Melodien bis hin zu wild-ex-
pressiven Ausbrüchen. Mit ihren 
teils naiven, teils absurd-abstrak-
ten Liedtexten wird das Konzert 
zur Märchenstunde. DJane Ova-
riot verspricht feinste Bassmassa-
ge und „strictly positive messa-
ge“. Ihr Repertoire reicht von 
wohlig warmen Reggaeklängen 
über heißen Electrocumbia bis hin 
zu deepen Dubs. 
 
Stefan Koch Latin Jazz Quartett 
Latin Jazz 
Do 7.7. 20.30 Uhr, Cavete 
Latin Jazz ist eine Spielart des 
modernen Jazz, die sich vor allem 
durch die Übernahme von Rhyth-
men und teilweise auch Komposi-
tionen aus dem Repertoire der la-

teinamerikanischen Musik aus-
zeichnet. Im engeren Sinne han-
delt es sich vorwiegend um einen 
Crossover zwischen Elementen 
des Jazz und verschiedenen Sti-
len aus der Karibik, wobei wiede-
rum der Musik Kubas eine Schlüs-
selstellung eingeräumt wird. Im 
weiteren Sinne schließt der Be-
griff auch Einflüsse aus der brasi-
lianischen Popularmusik mit ein. 
So zumindest die landläufige De-
finition dessen, was die vier Her-
ren auf der Bühne treiben. 
Angesteckt wurde Bandleader 
Stefan Koch, Saxophon & Klarinet-
te, durch Stan Getz. Dessen melo-
disches Spiel und besondere Ton-
färbung hat ihn schon früh begei-
stert und seine Liebe zu Bossa 
Nova und lateinamerikanischer 
Musik geweckt. Im Studium kamen 
dann noch Einflüsse von Paquito 
D’Rivera, Michel Camillo und vie-
len anderen Größen der Latin Sze-
ne dazu. Sein Quartett hat sich im 
Laufe der Jahre immer wieder 
verändert und besteht mittlerwei-
le aus Frank Warnke (Gitarre), Ale-
xander Reuss (Bass) sowie Till 
Weyrowitz (Schlagzeug). 
 
 

B Ü H N E 

Theaterfreunde Oberrosphe 
„Die Burgwälder“ 
Freilichtaufführung 
ab Fr 1.7. 21 Uhr,  
am Dorfmuseum Oberrosphe 
Wie lebten sie, die Burgwälder im 
19. Jahrhundert? Wie sah er aus, 
der damalige Wald? Das Stück 
„Die Burgwälder“ gibt Einblicke 
am Beispiel von Oberrosphe. Die 
Dorfbevölkerung führte ein kar-
ges Leben, oft am Rande der Exi-
stenz, und dadurch bedingt kam 
es immer wieder zu Wald- oder 
Wildfrevel. So waren die Förster 
ihre natürlichen Gegner, die schon 
im Alltag mit strengen Kontrollen 
die Dörfler schikanierten ... 
Das Stück spiegelt eine Zeit, in der 
die Knappheit der Ressourcen 

Kultur 
1.7.– 7.7. to go

Cynthia Nikschas am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Dirk Rückschloss Jean Kleeb am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Gerd Sycha

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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verbunden war mit sozialen und 
politischen Missständen, begin-
nend vom sogenannten Vormärz 
1830 bis hin zur 1848er Revolu-
tion. Die Szenen beruhen auf hi-
storischen Recherchen, wobei 
auch Oberrospher und ihr Schick- 
sal in das Stück mit einfließen. 
 

U N D  S O N S T 

Ketzerbachfest  
„Erinnern & erleben“ 
Sa 2.7. 14-19 Uhr, So 3.7. 11-14 Uhr, 
Ketzerbach 
Die Ketzerbachgesellschaft lädt 
nach zweijähriger Pause zum 
diesjährigen Ketzerbachfest ein, 
dem 163. Jahr nach der Verroh-
rung des damals offenen, stinken-
den Ketzerbachs. Zeitgleich findet 
eine zweite Veranstaltung „Boule-
vard Ketzerbach“ in Verbindung 
mit dem 800. Geburtstag der 
Stadt Marburg statt. Beide Veran-
staltungen stehen unter dem Mot-
to: „Erinnern & erleben – Tradition 
pflegen und Gemeinschaft för-
dern“ im Schatten der Elisabeth-
kirche. 
In den Schaufenstern der Geschäf-
te zeigen Fotos und Töpferwaren 
aus der Zeit der Jahrhundertwen-
de, wie man damals auf der Ket-
zerbach lebte. Die Häuser sind ge-
schmückt mit kleinen Tafeln und 
Hinweisen auf die Handwerksbe-
triebe und Bewohner um das Jahr 
1859, der Blütezeit des Töpfer-
handwerks auf der Ketzerbach. 
Für Alt und Jung gibt es ein um-
fangreiches kulinarisches und kul-
turelles Programm. An beiden Ta-
gen ist zudem die Ausstellung „von 
der Töpferstraße zum Boulevard“ 
im Ketzerbachhaus zu sehen.  
Ein Schwerpunkt bei der Veran-
staltung ist der traditionelle Däm-
merschoppen am Samstag auf der 
gesperrten südlichen Fahrbahn. 
Für gute Stimmung sorgen dabei 
Bloody Merry und Gorden’s Dry 
Selection samstags ab 19 Uhr. Am 
Sonntag gib es ein großes Kinder-
programm und Zumba zum Mit-

machen. Außerdem tritt das Hin-
terland Jazz Ensemble (11 Uhr), 
das Feuerwehr-Blasorchester (14 
Uhr) und Overback (16 Uhr) auf.  
 
„Leo e la balena - Leo und der Wal“ 
gelesen vom Autor  
Giuseppe Giacalone 
Interkulturelle Kinderveranstaltung 
So 3.7. 15 Uhr, KFZ 
Die Geschichte handelt von Leo, 
dessen liebster Zeitvertreib das 
Lesen an Bord eines kleinen Holz-
bootes auf dem offenen Meer ist. 
Eines Morgens sieht er etwas Rie-
siges unter sich vorbeiziehen. Er 
ist sich sicher: Er hat einen Wal 
gesehen! Aber niemand will ihm 
glauben ... 
Giuseppe Giacalone wurde 1975 in 
Mailand geboren und arbeitet heu-
te als Lehrer in Florenz. Er hatte 
schon immer eine große Leiden-
schaft für die Literatur und wäh-
rend des ersten Lockdowns hat er 
angefangen, ernsthaft zu schrei-
ben. Er sagt, das Schreiben ermög-
liche es ihm, seine Vergangenheit, 
seine Gegenwart und seine Fanta-
sie kontinuierlich miteinander zu 
verbinden. Das Groteske/Fantasti-
sche ist das Genre, in dem er sich 
im Moment am wohlsten fühle. 
 
„Helden der Meere“ Live 
Live-Podcast mit Christian Weigand 
zu Gast: Die Lahntaucher 
Di 5.7. 20 Uhr, KFZ 
Über 5,3 Tonnen Müll zogen die 
Lahntaucher schon aus den hei-
mischen Gewässern. Dabei fanden 
sie neben Fahrrädern, Motorrä-
dern und einem halben Auto auch 
toxischen Müll und Waffen. Was 
als studentische Initiative begann, 
entwickelte sich zu einem Natur-
schutzprojekt, das weit über Mar-
burg hinaus begeistert und hun-
derte Anhänger für den Gewäs-
serschutz mobilisiert. „Helden der 
Meere“ ist der deutsche Podcast 
zu den Abenteuern rund um den 
Ozean. Alle 14 Tage spricht der 
Marburger Meeresschützer Chri-
stian Weigand mit einer Person, 

die ihn für die Meere begeistert. 
Zu Gast waren bereits namenhaf-
te Gäste wie Polar-Forscher Arved 
Fuchs, Hollywood-Regisseur Ri-
chard Ladkani, Extremschwimmer 
André Wiersig, Olympia-Medail-
lengewinnerin Susann Beucke und 
viele mehr. Im Vordergrund der 
Gespräche stehen die Geschich-
ten der Gäste, und doch steckt in 
jeder Folge auch eine Message für 
jeden Einzelnen ... 

Am 5. Juli sind die Lahntaucher 
zu Gast und berichten über das 
Tauchen und ihre Erfolgsge-
schichte. Das Besondere: Der Pod-
cast wird im KFZ Marburg live vor 
Publikum aufgenommen und pa-
rallel online gestreamt. Mehr un-
ter www.linktr.ee/Helden_der_Meere, 
www.blue-awareness.com  und www. 
instagram.com/lahntaucher         
 

pe/MiA

rd Sycha

Agatha am Do im Knubbel.   Foto: Agatha

Old Salt am Sa im Q.   Foto: Peter Frings Stefan Koch Latin Jazz Quartett am Do  in der Cavete.   Foto: Stefan Koch Latin Jazz Quartett

Sultanita am Fr im Q.   Foto: Anita Szatmari
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KINOPROGRAMM
30.06. – 06.07.2022

-Filmkunstheater

NEU: Der beste Film aller Zeiten 
ab 12 J., tägl. 19.45, Do – Di 17.00 
(Außerdem Mi 22.00 im OAK) 

NEU: Wie im echten Leben 
ab 6 J., tägl. 17.30, Do, Di + Mi 19.30,  
Fr – Mo 20.00 

NEU: Abenteuer eines Mathematikers 
ab 12 J., Fr – Mo 17.00 + Mi 17.00 

AEIOU – Das schnelle Alphabet der Liebe 
ab 6 J., Do + Fr 17.45 

Alles in bester Ordnung 
ab 6 J., Do 17.00 

Der schlimmste Mensch der Welt 
ab 12 J., Sa 19.30 

Downton Abbey: Eine neue Ära 
ab 0 J., So 19.30 

France 
ab 12 J., Fr 19.30 

Glück auf der Skala von 1 bis 10 
ab 6 J., Fr, Sa, Mo + Di 20.15, Mi 16.45 

Heinrich Vogler – Aus dem Leben eines Träumers 
ab 12 J., Di 17.15 

Schmetterlinge im Ohr 
ab 0 J., Sa + So 17.45 

SPECIALS: 

Rosa Winkel? Das ist doch schon lange vorbei... 
Queerfilmreihe 
ab 12 J., Do 20.15 

Total Thrash – The Teutonic Story 
Zu Gast ist Regisseur Daniel Hofmann 
Mo 19.30 

Leon – der Profi (Director’s Cut) 
Best of Cimena 
ab 16 J., Di 20.00 

Die Autobahn – Kampf um die A49 
Dokumentarfilm 
Do + Mi 20.00 

Lieber Thomas 
Ausgezeichnet mit dem dt. Filmpreis 
ab 16 J., Mo + Di 17.00, Mi 19.00 

Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush 
Ausgezeichnet mit dem dt. Filmpreis 
ab 6 J., So 20.00, Mi 16.45

NEU: Minions –  
Auf der Suche nach dem Mini-Boss (3D) 
ab 6 J., tägl. 17.30 + 20.15,  
Fr + Sa 14.45 + 23.00, So 12.00 + 14.45 
(3D + OV): So 11.45 

NEU: Minions –  
Auf der Suche nach dem Mini-Boss (2D) 
ab 6 J., tägl. 17.15, Fr 15.00,  
Sa 15.00 + 23.00, So 11.30 + 15.00 

Die Gangster Gang 
ab 6 J., Sa 14.00, So 14.15 

Die Geschichte der Menschheit – Leicht gekürzt 
ab 12 J., Do – Di 20.30 

Elvis 
ab 6 J., tägl. 16.45*(*Mi 16.30),  
Fr – Sa, Mo + Di 19.30, Mi 19.45 
(OV): So 19.30 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (3D) 
ab 12 J., Do – Di 20.15 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (2D) 
ab 12 J., Do 16.30 + 19.45, Fr + Sa 14.30, 
16.30, 19.45 + 22.30, So 14.30, 16.45 + 
19.45, Mo – Mi 16.45 + 19.45 

Lightyear (3D) 
ab 6 J., tägl. 17.45*(* Mi 17.00) 

Lightyear (2D) 
ab 6 J., Fr – So 14.30 

Immenhof – Das grosse Versprechen 
ab 0 J., So 12.00 

Massive Talent 
ab 12 J., Fr, Sa + Di 23.00 

Mia and Me – Das Geheimnis von Centopia 
ab 0 J., Sa + So 14.15 

Paw Patrol: Rettung im Anflug 
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 13.30 

Phantastische Tierwesen: Dumbledores  
Geheimnisse  
ab 12 J., Fr – Di 17.00 

The Black Phone – Sprich nie mit Fremden 
ab 16 J., Do – Di 20.30, Do 17.30,  
Fr + Sa 23.10, Di 23.00 

Top Gun Maverick 
ab 12 J.,  
tägl. 20.00, Do – Di 16.30, Fr + Sa 23.00 

SPECIALS:  

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 23.00 

Karlchen – Das große Geburtstagsabenteuer 
Familienpreview 
ab 0 J., So 11.30 

Abenteuer mit Pettersson und Findus 
Mitmachkino 
So 12.30 

Alfons Zitterbacke – Endlich Klassenfahrt 
OP-Vorpremiere 
So 14.00 

Sneak Preview 
ab 18 J., Di 22.30, (OV): Di 22.45 

Thor: Love and Thunder 
OP-Vorpremiere 
(3D): Mi 17.00 + 20.00 
(3D+OV): Mi 20.30 
(2D): Mi 17.15 

Liebensdings 
OP-Vorpremiere + Ladies First-Preview 
ab 12 J., Mi 20.15

Das erfolgreichste Anima-
tions-Franchise aller Zeiten 
geht zurück an den Anfang 

und erzählt, wie die Minions und 
Gru in ihren gemeinsamen Aben-
teuern gegen „Die Fiesen 6“ zu ei-
nem unschlagbaren Team wurden. 
Irgendwann in den 1970er-Jahren, 
lange vor seiner spektakulären 
Karriere in der Welt des Bösen, ist 
Gru noch ein zwölfjähriger Vor-
stadtjunge, fest entschlossen, ein 
Super-Schurke zu werden und die 
Weltherrschaft zu übernehmen. 
Besonders gut läuft sein Vorha-
ben allerdings nicht. Doch dann 
begegnet Gru den aufgedrehten 
Minions, darunter die Publikums-
lieblinge Kevin, Stuart und Bob so-
wie Neuling Otto, und es entsteht 
eine so durchgeknallte wie hinge-
bungsvolle Familie. Gemeinsam 
bauen sie ihren ersten Unter-

schlupf, entwerfen ihre ersten 
Waffen und gehen ihre ersten Mis-
sionen an. 
Als die berüchtigte Schurkenban-
de „Die Fiesen 6“ ihren Anführer, 
Kampfsportlegende Wilder Knö-
chelknacker, vom Thron stößt, 
sieht Gru als ihr treuester Fanboy 
seine Chance und bewirbt sich auf 
die frei gewordene Stelle. Leider 
sind „Die Fiesen 6“ von dem win-
zigen Möchtegern-Bösewicht nicht 
sonderlich beeindruckt – bis der 
sie überlistet und plötzlich zum 
erklärten Erzfeind der fiesen Ma-
sterminds wird. Als Gru dann 
plötzlich entführt wird, liegt sein 
Schicksal in den Händen seiner 
kleinen gelben Freunde, die sich 
sofort auf die Suche nach ihrem 
Mini-Boss machen und alles dar-
ansetzen, ihn zu retten. 

pe

Foto: Universal Pictures

Gelber Sommer 
„Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss“

Foto: Dragonfly Film

Cambridge/Massachusetts in-
mitten des 2. Weltkriegs: Stan 
Ulam, ein 30-jähriger begab-

ter polnisch-jüdischer Mathemati-
ker, lebt hier mit seinem Bruder 
Adam. Die Nachrichten aus der 
polnischen Heimat werden immer 
düsterer, doch es ist für Stan un-
möglich geworden, dorthin zurük-
kzugehen und nach seiner Familie 
zu suchen. 
Als Stan sein Stipendium in Har-
vard verliert, bietet ihm sein be-
ster Freund, das ungarische Genie 
Johnny von Neumann, einen Job 
an, der ihn nach New Mexico führt. 

Stan zieht mit Françoise, einer 
Französin, die er nach einer rasan-
ten Romanze heiratet, nach Los 
Alamos. Dort schließt er sich einer 
Gruppe von jungen, exzentri-
schen, charismatischen Wissen-
schaftlern an, um an dem streng 
geheimen Manhattan-Projekt zu 
arbeiten. Hier in den weiten New 
Mexicos ist Stan an der Entwi-
cklung einer Bombe beteiligt, die 
die Welt verändern wird, während 
er weiterhin verzweifelt versucht, 
seiner Schwester bei der Flucht 
aus dem von den Nazis besetzten 
Polen zu helfen.                             pe

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Seit dem 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden.  
Zudem entfällt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, 

empfehlen wir euch, die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.

Streng geheim 
„Abenteuer eines Mathematikers“

Open-Air Kino (29.06 – 02.07.2022)

Der beste Film aller Zeiten 
OP-Vorpremiere 
ab 12 J., Mi 22.00 

Contra 
ab 12 J., Do 22.00 

Glück auf der Skala von 1 bis 10 
ab 6 J., Fr 22.00  

Tod auf dem Nil 
ab 12 J., Sa 22.00 
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KONZERTE 

BUTZBACH 

Songwriter Lasse als  
Support bei Sarah Connor 
Sie ist Deutschlands größte 
Pop-Stimme – die Rede ist 
von Sarah Connor: Frau, 
Mutter, Freundin, Künstle-
rin und Entertainerin, die 
mit beiden Füssen auf dem 
Boden steht. Die Lieder 
von LASSE zeichnen sich 
durch viel Empathie, eine 
tiefgehende Beobachtungs- 
gabe, viel Gefühl und 
Glaubwürdigkeit aus. 
π20.00 Landgrafenschloss, 
Schlosshof 

MARBURG 

Mischpoke – klezmer high life 
Im Miteinander der Kulturen 
und Genres zwischen Klez-
mer, Jazz, Tango, Weltmusik 
und Klassik. Reservierun-
gen: kultur-mobilo@gmx.de 
π19.00 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

Cynthia Nikschas & Friends 
Freiheitsliebend, bunt und 
vielfältig ist auch ihre stili-
stische Ausrichtung, Ihre 
Musik trägt Einflüsse aus 
Rock und Pop aber auch 
Blues, Jazz und klassischem 
Liedermacher. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Sultanita 
Das Sultanita-Duo besteht 
seit 2014, als Anita Szatmari 
und Zsolt Biro anfingen 
(damals noch in Ungarn), 
moderne Adaptionen türki-
scher Volkslieder zu spielen. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

Ulrich Tukur & Rhythmus 
Boys 
„Rhythmus in Dosen - das 
Jubiläumsprogramm!“ 
π20.30 Rosengärtchen 

BÜHNE 

GIESSEN 

Brave Kids 
Ein multimedia Spectacle 
mit Musik - zur Medien-

Macht-Geld-Welt 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Die goldende Regel 
Tanzabend von Thomas 
Noone, Musik von Martí 
Noguer 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

800 (das Theaterstück) 
oder Rosenwunder Premium 
reloaded/Uraufführung 
Mit viel Marburger Ge-
schichte und Geschichten, 
Musik und Tanz, mit  
Romantik und Revolution – 
ein Feuerwerk aus Wort 
und Tat. Infos auf hltm.de. 
π20.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

WETTER 

Die Burgwälder 
Freilichtaufführung. Text 
und Inszenierung Brunhilde 
Heß. Musikalische Beiträge 
Eckhard Scherer. 
π21.00  
Dorfmuseum Oberrosphe 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Alle Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Uni-Sommerfest 
π14.00  
Neuer Botanischer Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburger Mauergang 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 

in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Ausstellung im Bürgerhaus, 
Ausstellungen im Fotobus 
& Mitmachaktionen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Weitere Infos auf  
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Höllenkreise -  
Annäherungen an Kafkas 
Zürauer Aphorismen 
Buchvorstellung 
π20.00 Musikschule  
Marburg, Am Schwanhof 68 

Covers and Tapes -  
Schaufensterkonzert mit 
ausgewählten Cover–Songs 
von Kristin Gerwien 
Konzert aus einem Schau-
fenster im Rahmen von 
\“Nearly Close Enough To 
Kiss\“ 
π20.30 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Zwangs-
erkrankung (Schwerpunkt: 
Waschzwang)“ 
Kontakt über  
06441-9013-400 

π17.30 Haus Sandkorn, 
Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

BUTZBACH 

Howard Carpendale 
Als Support ist Christian 
Lais mit dabei 
π20.00 Landgrafenschloss, 
Schlosshof 

GIESSEN 

Harfen-Duo „Harparlando“ 
Im Rahmen der  
Sommerkulturkirche. 
π19.30 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Klavierabend mit Tomás 
Nessi 
Der argentinische Pianist 
spielt selten aufgeführte 
Werke bekannter Komponi-
sten: Maurice Ravels Kla-
vier-Zyklus „Miroirs“ und 
die Klaviersonate op. 58 in 
h-Moll von Frederic Chopin 
kommen zur Aufführung. 
π20.00  
Bettina-von-Arnim-Schule, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 22 

„Danken“ 
Festkonzert zum Stadt- 
jubiläum. Konzertorgani-
stin Ka Young Lee begleitet 
von Orchester und die 
Kurhessische Kantorei ge-
stalten Werke von Johann 
Sebastian Bach und Georg 
Friedrich Händel. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Jean Kleeb: Toques 
Der Worldpianist Jean 
Kleeb begeistert das Publi-
kum mit seinen Komposi-
tionen und Improvisationen 
zwischen Klassik, Jazz, 
Latin und Weltmusik. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Old Salt (INT) 
Ihre musikalische Inspira-
tion reicht von den Straßen 
von New Orleans über die 
Appalachen bis hin zum 
Folk-Revival im Nordosten 
der USA und nach Europa. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Fledermaus 
Operette von Johann Strauß 

π19.30–21.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Das Leben des H. erzählt 
von seinem Kunsthändler 
Monolog von Tom Peuckert 
π20.00 Galerie 23,  
Seltersweg 55 

Der Untergeher 
Nach Thomas Bernhard  
in einer Fassung von  
Christian Fries 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

HUNGEN 

Antigone -  
Theater Traumstern 
Mit vier Schauspielenden, 
mitreißenden Songs und 
einem minimalistischen 
Einsatz von Requisiten wird 
die tragische Geschichte 
von Antigone, Tochter des 
Ödipus, erzählt. 
π20.00 Schloss 

MARBURG 

800 (das Theaterstück) 
oder Rosenwunder Premium 
reloaded/Uraufführung 
Mit viel Marburger Ge-
schichte und Geschichten, 
Musik und Tanz, mit  
Romantik und Revolution – 
ein Feuerwerk aus Wort 
und Tat. Infos auf hltm.de. 
π20.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

WETTER 

Die Burgwälder 
Freilichtaufführung. Text 
und Inszenierung Brunhilde 
Heß. Musikalische Beiträge 
Eckhard Scherer. 
π21.00  
Dorfmuseum Oberrosphe 

SAMSTAG 

02. JULI

15 

Cynthia Nikschas & Friends 
Konzert  (Foto: Cynthia Nikschas) 
Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

Tele 5 - 20.15 Blues Brothers

Die kleinkriminellen Brüder Jake 
und Elwood Blues wollen einmal 
etwas Gutes tun und mit ihrer 
„Blues Brothers Band“ ein vor dem 
Ruin stehendes Waisenhaus retten. 
Dazu müssen sie nicht nur ihre alten 
Bandkollegen reaktivieren, sondern 
sich auch mit etlichen Feinden rum-
schlagen.

FREITAG 

01. JULI

800 (das Theaterstück) oder Rosenwunder  
Theater  (Foto: Hasret Sahin) 
Fr, Sa & Do 20.30 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadio

www.marbuch-verlag.de
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LESUNGEN 

MARBURG 

Marlies Scharping liest aus 
„Du bist eine Perle“ 
Ein Buch gefüllt mit Essen-
zen, die aus dem Schatten 
ins Licht, aus dem Unsicht-
baren ins Sichtbare führen. 
Musikalische Begleitung: 
Jan Peter Einloft, atmo-
sphärische Gitarre 
π16.00 Ev. Kirche Moischt, 
Kirchstr. 24 

WETZLAR 

Goethe - Sommer - Natur 
Lesung mit Anna Thalbach 
π20.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Christliches Leben Marburgs 
erwandern 
Mit dem Bus oder privaten 
Fahrgemeinschaften geht 
es in drei Gruppen zu drei 
besonderen Kirchen: zur 
Martinskirche in Michelbach, 
zur Stiftskirche St. Johan-
nes der Täufer in Amöne-
burg und zur Martinskirche 
in Oberweimar. Infos unter 
citypastoral-marburg.de 
π09.00 Treffpunkt:  
Georg-Gaßmann-Stadion 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Sternwanderung  
„Gemeinsam unterwegs“ 
Von Stiftskirche St. Johan-
nes der Täufer in Amöne-
burg (15 km; ca. 4 h Wande- 
rung) aus Richtung Elisa-
bethkirche, Abfahrt des 
Shuttlebusses: 9.30 Uhr 

(neben dem EPH) 
π10.00 Erwin-Piscator-
Haus, Vorplatz 

Sternwanderung  
„Gemeinsam unterwegs“ 
Von Martinskirche in Ober-
weimar (10 km; ca. 3 h Wan- 
derung) aus Richtung Eli-
sabethkirche, Abfahrt des 
Shuttlebusses: 10.00 Uhr 
(neben dem EPH) 
π10.30 Erwin-Piscator-
Haus, Vorplatz 

Sternwanderung  
„Gemeinsam unterwegs“ 
Von Martinskirche in  
Michelbach (6 km; ca. 2 h 
Wanderung) aus Richtung 
Elisabethkirche, Abfahrt 
des Shuttlebusses: 11.00 
Uhr (neben dem EPH) ? 
π11.30 Erwin-Piscator-Haus, 
Vorplatz 

PARTIES/DISCO 

AMÖNEBURG 

Ü30 Party 
Das beste aus Pop/Rock 
π20.00 Tennishalle,  
Auf’m Herz 1 

MARBURG 

Silent Disco in der Oberstadt 
Im Rahmen der temporä-
ren Spielstätte in der Ober-
stadt lädt das TNT- Theater 
neben dem Turm zur Silent 
Disco ein: Besucher*innen 
bekommen Kopfhörer und 
können nach Lust und 
Laune auf dem Platz vor 
dem Ladengeschäft tanzen. 
π21.30 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

FILME 

MARBURG 

Kurzfilm: Sinti in Marburg 
Der Kurzfilm zeigt anhand 
der Lebensgeschichte 
einer Bewohnerin des 
Waldtals, die selbst Sinti 
ist, die Situation der Sinti 
in Marburg von der Zeit 
nach 1920 bis heute. 
π17.00 Galerie JPG,  
Weidenhäuser Str. 34 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Die Ketzerbach feiert  
Stadtjubiläum Marburg800 
Stände der Geschäftsleute 
auf dem Boulevard, Prä-
sentationen und Verkaufs-
möglichkeite, kulinarische 
Angebote mit regionalem 
und internationalem 
Bezug, Kinderprogramm, 
Ausstellungen, ab 18.00 
Uhr Traditioneller Dämmer-
schoppen 
π14.00–18.00 Ketzerbach 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Das Nordviertel spazierend 
erkunden 
Kursleiterin Dr. Ilina Fach 
beleuchtet unter anderem 
die Geschichte des Deut-
schen Ordens, die Ansied-
lung großer Kaufhäuser 
und Firmen im Nordviertel 
im 19. und 20. Jh. sowie die 
Veränderungen im 21. Jh. 
Eine Anm. unter www. 
vhs-marburg.de bis zum 
28. Juni ist erforderlich 
π11.00 Steinweg / am  
Brunnen bei den Pferden,  
Barfüßerstr. 21 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Marburger Romantik 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Stadtführung auf Goethes 
Spuren 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π14.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Oberstadt Flohmarkt 
Teilnehmen dürfen nur Pri-
vatleute, die ohne vorhe-
rige Anmeldung direkt am 
Flohmarkttag mitmachen 
können (Platzzuweisung 
und Aufbau ab 8 Uhr). Wei-
tere Fragen an oberstadt@ 
marburg-stadt.de 
π09.00–16.00 Steinweg 

4. Straßenflohmarkt 
Verkauft wird auf eigenen 
Grundstücken. Bewohner* 
innen mit begrenzten Platz 
vor der Tür weisen mit 
Luftballons und Schildern 
daraufhin, dass Sie am 
Flohmarkt teilnhemen. 
π10.00–15.00  
Georg-Voigt-Straße,  
Georg-Voigt-Straße 

Geschichtenladen für  
Bürger*innen: Kennst du 
Pippi Langstrumpf? 
Interkulturelles Leseprojekt 
„Die Welt braucht eine 
Pippi-Perspektive“ und  
internationale Bibliothek 
des DSFV Im offenen  
Erzählrahmen. 
π11.00–15.00 Galerie JPG, 
Weidenhäuser Str. 34 

Ist das Kunst oder muss das 
weg? - Skulpturausstellung 
aus gerettetem Brot 
Initiative foodsharing vor 
Ort und informieren über 
Möglichleiten der Lebens-
mittelrettung in Marburg - 
Kontakt unter: foodsha-
ring-marburg@gmx.de 
π12.30–14.30 
Wettergasse 23 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Repara-
tur von elektrischen und 
elektronischen Alltagsge-
genständen, Spielzeug 
oder defekten  Möbeln, 
sowie Näharbeiten, gelei-
stet. Bitte beachten sie, 
dass sie sich vorher unter 
0174 522 1084 oder repair-
cafe-cappel@web.de an-
melden müssen um einen 
Termin zu vereinbaren. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Sammelkartenspiel Advan-
ced-Turnier mit besonderen 
OTS Preisen für alle Fans 
des Spiels. Weitere Infos 
auf www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Ausstellung im Bürgerhaus, 
Ausstellungen im Fotobus 
& Mitmachaktionen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
weitere Info: www. 
theaternebendemturm.de 
π15.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 

du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Offener Italienisch- 
Deutscher-Familien-Treff 
Benvenuti a tutti! 
π15.30–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

BUTZBACH 

Nico Santos & Kelvin Jones 
π18.00 Landgrafenschloss, 
Schlosshof 

GIESSEN 

Game music 
Ist das Leben nur ein Spiel? 
π11.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Kinderstreichorchester 
„Streicherbande“ 
… der Musikschule mit Kin-
dern der Zirkus-AG der 
Waldschule Wehrda ein ge-
meinsames Programm. 

SONNTAG 

03. JULI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

TV-Tagestipp am Samstag

Tele 5 - 20.15 The Legend of Hercules

Griechenland, 1200 v.Chr.: Hercules, der 
Sohn einer Königin und des Göttervaters 
Zeus, wurde dazu ausersehen, die Ter-
rorherrschaft des Königs Amphitryon zu 
beenden. Doch er plant stattdessen ah-
nungslos seine Zukunft mit der kreti-
schen Prinzessin Hebe.

Die Ketzerbach feiert Stadtjubiläum Marburg800  
Fest  (Foto: Georg Kronenberg) 
Sa 14.00–18.00 & So 11.00–18.00 Uhr, Ketzerbach

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 27 (8.7. – 14.7.) 
bis Fr, 1.7., 17 Uhr 

Online: marbuch-verlag.de

Nearly Close Enough To Kiss  
Performances, Konzerte und Installationen  (Foto: TNT) 
Sa 15.00 Uhr, Temporäre Spielstätte des TNT
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π11.00 Waldschule,  
Lärchenweg 29 

BÜHNE 

GIESSEN 

Metamorphosen 
Eine Theaterproduktion 
aller Sparten frei nach Ovid. 
In den Metamorphosen 
wird das Chaos zur Welt, 
wechseln GöttInnen ihre 
Gestalt, werden Menschen 
in Tiere, Pflanzen oder 
Sternbilder verwandelt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Antigone 
Neudichtung von Bodo 
Wartke frei nach Sophokles. 
Ein Soloabend mit Martin 
Gärtner. 
π20.00–21.30 Stadttheater, 
taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

LICH 

„Wenn ich ein Vöglein wär..“ 
Eine musikalische Ge-
schichte über den Traum 
vom Fliegen. Für Kinder ab 
6 Jahren 
π14.30 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

MARBURG 

Hedwig and the angry inch 
Auf tragisch-komische, 
mitreißende und rockige 
Weise erzählt sie ihre Le-
bensgeschichte zwischen 
DDR und Berliner Mauer, 
Sugar Daddy Luther, einer 
fehlgeschlagenen Ge-
schlechtsumwandlung, der 
Flucht nach Amerika und 
ihrer tragischen Liebe 
Tommy Gnosis. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTER 

Die Burgwälder 
Freilichtaufführung. Text 
und Inszenierung Brunhilde 
Heß. Musikalische Beiträge 
Eckhard Scherer. 
π21.00  
Dorfmuseum Oberrosphe 

WANDERUNGEN 

WETTER-TREISBACH 

Wandererlebnis auf dem  
Gisonenpfad - Zu Fuß durch 
1000 Jahre Geschichte 
Tickets unter  
www.marburg-tourismus.de 
π10.00  
Wanderportal Gisonenpfad 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Antik & Trödel- Markt 
www.antik-troedel-markt.de 
π08.00–15.00  
Hessenhallen,  
An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Die Ketzerbach feiert Stadt-
jubiläum Marburg800 
Stände der Geschäftsleute 
auf dem Boulevard (kein 
verkaufsoffener Sonntag), 
Ausstellung zur histori-
schen Ketzerbach in den 
Geschäften und im Vereins-
heim, Livemusik, reichhal-
tige gastronomische 
Angebote durch ansässige 
Gastronomen, geselliges 
Treiben auf dem Boulevard, 
Kinderprogramm 
π11.00–18.00 Ketzerbach 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Musik am Weg 
Traumhafte Aussichten 
hoch über der Stadt beloh-
nen dich nach zum Teil 
steilen Anstiegen über 
Treppen, Gassen und fe-
dernde Pfade. Tickets unter 
www.marburger-schloss-
konzerte.reservix.de/events 
π11.00 + 12.00 + 13.00 
Sadtwanderweg 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Insektenbestimmung in der 
Kleinen Lummersbach 
Alle Marburger*Innen sind 
eingeladen die interessan-
ten Naturerlebnissen in 
Marburg zu entdecken. 
π15.00 Parkplatz  
Polizeioldtimer Museum,  
Hermannstr. 200 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Stadtführung mit anschlie-
ßender Begrüßung durch die 
junge Lotte 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π15.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Domplatz 

Öffentliche Exklusivführung 
Anmeldung unter  
museum@wetzlar.de oder 
06441/994131. 
π15.00 Jerusalemhaus, 
Schillerplatz 5 

SONSTIGES 

DAUPHETAL- 
FRIEDENSDORF 

Kunsttage  
Mabrurg-Biedenkopf 
Das Künstlerduo Xin Zheng 
& Martin Blankenhagen bie- 
tet eine Performance mit 
Malerei (Window Colour) und 
Synthesizer-Rhythmen an. 
π15.00–18.00 Elkamet,  
Wilhelmshütter Str. 17 

MARBURG 

Marburger Kammerorchester 
Musik am Weg (Picknick-
Konzert) 
π11.00 + 12.00 + 13.00 
Treffpunkt: Elisabethkirche 

Kundgebung Pulse of Europe 
Die Aufnahme der  
Ukraine in die Europäische 
Union ist eine wichtige 
Perspektive 
π14.00 Marktplatz,  
Am Markt 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Dorfnachmittag mit Sieger-
ehrung der Bildersuch-
Wanderung und 
Dämmerschoppen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Geschichten aus Italien:  
‚Leo e la balena‘ 
Zweisprachiges Märchen | 
Italienisch gelesen von 
Autor Giuseppe Giacalone 
und übersetzt von Brita 
Bock 
π15.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 

einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
Es gibt Halt 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mining 
– Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Danner 
Danner ist Schauspieler. 
Ein Profi – aber an diesem 
Abend ist er genervt. 

π21.00–22.15  
Hessisches Landestheater, 
Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Alle Infos unter 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

LESUNGEN 

MARBURG 

Lesung und Gespräch mit G. 
Krone-Schmalz 
Die Lesung versucht den 
Krieg von Rußland gegen 
die Ukraine einzuordnen 
und trotz großer Schwierig- 
keiten einen möglichen Weg 
zum Frieden aufzuzeigen. 
π18.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VORTRÄGE 

WETZLAR 

Goethe und Novalis 
Vortrag von Dr. Marlies 
Obier 
π19.30 Phantastische  
Bibliothek, Turmstr. 20 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Montagsrock 
Rockt den Montag – Tanzen 
bis die Füße qualmen! 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: 
 Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Führen und Leiten in  
sozialen Einrichtungen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Harald Lesch: Sololen wir den 
Klimawandel akzeptieren? 
Gespräch zwischen Prof. 
Dr. Harald Lesch und Dr. 
Udo Ornik 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MONTAG 

04. JULI

TV-Tagestipp am Sonntag

Pro 7 - 20.15 Ready Player One

Im Jahr 2045 ist die Erde weitestge-
hend zerstört und die Menschen 
flüchten sich in ein Computerspiel 
namens OASIS. Der 18-jährige Wade 
Watts verbringt, wie seine Mitmen-
schen, viel Zeit in der virtuellen Welt. 
Das Leben des jungen Mannes ge-
langt an einen Wendepunkt, als der 
geniale Erfinder von OASIS stirbt.

Musik am Weg  
Führung  (Foto: MSLT) 
So 11.00 + 12.00 & 13.00 Uhr, Sadtwanderweg

Hedwig and the angry inch  
Musical  (Foto: Dirk Rückschloß) 
So 20.00 Uhr, Waggonhalle

o: TNT) 

www.marbuch-verlag.de
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Ausstellung im Bürgerhaus, 
Ausstellungen im Fotobus 
& Mitmachaktionen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Boot für Kinder und  
Jugendliche 
Kinder und Jugendliche bis 
17 J. aus der Stadt Marburg, 
aus dem Umland und auch 
Besucher*innen können 
kostenlos bei einer Fahrt 
mit dem Boot „Elisabeth II“ 
an Bord sein. Unter Anlei-
tung und Animation durch 
eine Fachkraft können sie 
ein Bild unter dem Motto 
„Marburg von der Lahn aus 
erleben“ malen, das dann 
auf Banner gedruckt und in 
der Stadt ausgestellt wird. 
Aktuelle Informationen 
beim Träger Arbeit und Bil-
dung auf www.lahnschiff-
elisabeth.de/ 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Schauspieltraining 
Theaterworkshop für alle 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Danner 
Danner ist Schauspieler. 
Ein Profi – aber an diesem 
Abend ist er genervt. 
π19.30–20.45 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

WETZLAR 

Arnulf Rating -  
„Zirkus Berlin“ 
Karbarett 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alle Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π08.30 Marktplatz,  
Am Markt 

Aqua-Fitness-Kurs 
Weitere Informationen gibt 
es unter (06421) 201-1016, 
per Mail an vhs@marburg-
stadt.de und auf  
www.vhs-marburg.de. 
π14.30–15.30 Hallenbad 
Wehrda, Zur Wann 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Akku aufladen - Erholungs-
kompetenz in schwierigen 
Zeiten 
Themen: Energievampire 
erkennen, Warum schlafen 
nicht reicht - 7 Felder der 
Eholung und Was wir jetzt 
wirklich tun können (Circle 
of influence) 
π15.00–17.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
www.ukgm.de//ugm_2/deu/
umr_gyn/30066.html 
π18.00 Online 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Führen und Leiten in  
sozialen Einrichtungen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Informationsabend für  
werdende Eltern  
(mit Kreißsaalbegehung) 
https://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Ausstellung im Bürgerhaus, 
Ausstellungen im Fotobus 
& Mitmachaktionen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie,  
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Sport – so wichtig wie ein 
Krebsmedikament 
Kostenfreie Inforeihe des 
uct Frankfurt-Marburg zum 
Thema Krebs für Patienten, 
Angehörige und Interes-
sierte. Anm. unter: www. 
uct-frankfurt-marburg.de/ 
inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Elisabeth hat (k)ein Bett - 
Einblcike in die Lebenswel-
ten obdachloser Menschen 
Erfahrungen des seit fünf 
Jahren bestehenden  

Housing-First-Angebots in 
Gießen (Wohnen als Grund-
recht) – auch im Kontext 
der aufsuchenden Straßen-
sozialarbeit. 
π19.30  
Lutherischer Kirchhof 

Lahntaucher - Helden der 
Meere Live 
Podcast in der Reihe  
nachhaltig@KFZ 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Peter Atzbach - Zeichnungen 
zu E.T.A. Hoffmann Nacht-
stücke 
Künstlergespräch 
π17.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

LICH 

HAZMAT MODINE -  
Back again tour 2022 
Session - Weltmusik / 
Ethno 
π20.00 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

WETZLAR 

Dayna Kurtz & Robert Maché 
Dayna Kurtz, stimmgewal-
tige Singer/Songwriterin 
aus den Vereinigten Staa-
ten, ist erstmals zu Gast in 
Wetzlar. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Our Stage Abend 
Eine Initiative von femini-

stischen Musik-Aktivistin-
nen – Musikerinnen*, Musik- 
liebhaberinnen*, Musikleh-
rerinnen*, Kreativen, die 
für Frauen, trans Männer, 
nicht-binäre, gendefluide, 
inter und agender Personen 
einen musikalischen safe 
space schaffen wollen. 
π18.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

Theater-AG Elisabethschule 
Marburg: Der Hundertjäh-
rige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand 
An seinem hundertsten  
Geburtstag steigt Allan 
Karlsson aus dem Fenster 
seines Altenheimes und 
verschwindet. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Dr. Jekyll & Mr. Hyde 
Horror-Klassiker nach R. L. 
Stevenson. Der Arzt Dr.  
Jekyll sucht ein Mittel 
gegen den Hass und findet 
Mr. Hyde. Tickets unter 
www.diehoertheatrale.de 
π20.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

WETZLAR 

Der tollste Taf oder Figaros 
Hochzeit 
Komödie von Peter Turrini 
nach Beaumarchais 
π20.30 Rosengärtchen 

SPORT 

MARBURG 

Wassergymnastik-Kurs 
Weitere Infosgibt es unter 
(06421) 201-1016, per Mail 
an vhs@marburg-stadt.de 
und auf www.vhs-marburg.de 
π13.15–14.15  
Kinderzentrum Weißer 
Stein Marburg-Wehrda e.V., 
Magdeburger Str. 1a 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Führen und Leiten in  
sozialen Einrichtungen 
Anmeldungen über 

MITTWOCH 

06. JULI

DIENSTAG 

05. JULI

TV-Tagestipp am Dienstag

Arte - 20.15 Insektenkiller - Wie Chemieriesen unser Ökosystem zerstören

Mit seinen Nahaufnahmen von Insek-
ten wirkt dieser Film wie eine Ode an 
die Schönheit der Natur, doch gleich-
zeitig prangert er deren Bedrohung 
durch den massiven Einsatz von Neo-
nikotinoiden an, sogenannten „syste-
mischen“ Insektiziden, die sich in 
allen Pflanzenzellen ausbreiten.

TV-Tagestipp am Montag

Kabel 1 - 22.55 Blade: Trinity

Um die Menschen vor der totalen 
Machtergreifung der Bluttrinker zu 
retten, muss Halbvampir Blade all 
sein Können aufwenden. Die böse 
Untote Danica Talos will ihn aus dem 
Weg räumen, an ihrer Seite steht 
der übermächtige Oberblutsauger 
Drake. Gegen sie kann Blade allein 
nichts ausrichten.

Mitmachen beim Kunst-Koffer  
Mitmachtaktionen  (Foto: Veranstalter) 
Mi 15.00–17.00 Uhr, Rudolfplatz

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offene Beratung zum  
Freiwilligendienst 
Herzlich willkommen sind 
alle, die sich für einen Frei-
willigendienst interessieren 
und mehr darüber erfahren 
möchten. 
π14.00–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Kind sein auf dem Land – 
spielend durch die Zeit: 
Ausstellung von Fotogra-
fien von Kindergartenkin-
dern mit alten 
Spielgegenständen 
π15.00–17.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Mitmachen  
beim Kunst-Koffer 
Für drei Monate öffnen sich 
die mit Ton und Farben  
gefüllten Koffer mitten in 
Marburg und laden zu 
künstlerischen und kreati-
ven Experimenten ein: für 
jede und jeden – egal wie 
jung oder alt. Das Programm 
ist kostenlos und findet bei 
jedem Wetter statt. 
π15.00–17.00  
Rudolphsplatz 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff. Weitere Infos 
auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Taizéandacht 
π19.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Geländespiele 
π20.30 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe  
„Wendepunkt“ 
Burnout oder schon De-
pression. Kontakt über Tel. 
06441-9013-400 
π19.00–20.30 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Woman on Stage 
- Frauenband AGATHA 
- Sängerin HALA mit Band 
- DJane Ovariot 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Stefan Koch Latin Jazz 
Quartett 
Different Club - Jazz und 
Artverwandtes presents 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Falstaff 
Marbers Lustspiel nach 
Shakespeare stellt Falstaff 
in den Mittelpunkt: Ein 
Maulheld, dessen große 
Taten nur ein Produkt sei-
ner Fantasie sind. Faul, ver-
fressen, versoffen und 
immer fernab aller Grenzen 
des guten Geschmacks. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Antigone 
Neudichtung von Bodo 
Wartke frei nach Sophokles. 

Ein Soloabend mit Martin 
Gärtner. 
π20.00–21.30  
Stadttheater, taT-Studio-
bühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Theater-AG Elisabethschule 
Marburg: Der Hundertjährige, 
der aus dem Fenster stieg 
und verschwand 
An seinem hundertsten  
Geburtstag steigt Allan 
Karlsson aus dem Fenster 
seines Altenheimes und 
verschwindet. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Dr. Jekyll & Mr. Hyde 
Horror-Klassiker nach R. L. 
Stevenson. Der Arzt Dr. Je-
kyll sucht ein Mittel gegen 
den Hass und findet 
Mr. Hyde. Tickets unter 
www.diehoertheatrale.de 
π20.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, TurmPavillon,  
Hermann Bauer Weg 2 

800 (das Theaterstück) 
oder Rosenwunder Premium 
reloaded/Uraufführung 
Mit viel Marburger Ge-
schichte und Geschichten, 
Musik und Tanz, mit  
Romantik und Revolution – 
ein Feuerwerk aus Wort 
und Tat. Infos auf hltm.de. 
π20.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

WETTER 

Die Burgwälder 
Freilichtaufführung. Text 
und Inszenierung Brunhilde 
Heß. Musikalische Beiträge 
Eckhard Scherer. 
π21.00  
Dorfmuseum Oberrosphe 

WETZLAR 

Theatersport Berlin - Die 
Wetzlar Show! 
Improvisionstheater 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Alles unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30 August-Bebel-Platz 
π19.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Adipositas-Infoabend 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugm_azm/18470.html 
π17.00 Online 

MARBURG 

Vortag von Dr. Joachim Kahl 
„Die Heilige Elisabeth zwi-
schen Heilsegoismus und 
Helfersyndrom. Eine Stadt-
heilige wird entzaubert“ 
π18.00 Lomonossow-Keller, 
Markt 7 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kräuterführung am Schloss 
Alte Traditionen werden  
lebendig, wenn wir über 
üppige blühende Wiesen 
streifen. Schon immer gab 
es Kräuterfrauen, die um 
die Kraft der Natur wuss-
ten und hier geben sie dir 
das uralte Wissen weiter. 
π17.30–19.30 Treffpunkt: 
Hexenturm 

SONSTIGES 

DAUPHETAL- 
FRIEDENSDORF 

Kunsttage  
Mabrurg-Biedenkopf 
Preisvergabe 
π14.00–17.00 Elkamet,  
Wilhelmshütter Str. 17 

GIESSEN 

Führen und Leiten in  
sozialen Einrichtungen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Adipositas-Infoabend 
Anmeldung erforderlich - 
0641/985-42758 oder per 
E-Mail: adipositaszentrum@ 
innere.med.uni-giessen.de 
π17.00 Universitätsklini-
kum Gießen, Adipositas-
zentrum Mittelhessen, 
Klinikstr. 33 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Emil von Behring-Preis 2021 
Verleihung des Emil von 
Behring-Preises 2021 an 
Prof. Dr. Andreas Peschel 
π15.00 Campus Lahnberg, 
Hans-Meerwein-Str. 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-

empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Fledermausexkursion 
Teilnahme kostenlos und 
Anm. ist nicht erforderlich. 
π21.30 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren spannen- 
den Online-Debatten ein. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 

DONNERSTAG 

07. JULI

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

TV-Tagestipp am Donnerstag

3sat - 20.15 Leben im Weltall? Die Entdeckung der Exoplaneten

Eine Revolution der Weltraumfor-
schung steht bevor: Die NASA rech-
net fest damit, dass bald ein Planet 
mit Sauerstoff in der Atmosphäre 
gefunden wird - ein direkter Hinweis 
auf Leben im All. Rund 5000 Exo-
planeten sind bereits bekannt. Es 
werden täglich mehr. Auf ihnen 
könnte Leben möglich sein.

TV-Tagestipp am Mittwoch

Arte - 21.55 No Sex

In einer Gesellschaft, in der man über 
seine sexuellen Eskapaden fast 
ebenso beiläufig spricht wie über das 
Wetter, passen enthaltsam lebende 
Menschen nicht in die Norm. Ob frei-
willig oder umständehalber abstinent: 
Wie gestaltet sich das Leben, wenn 
eines der angeblichen menschlichen 
Grundbedürfnisse unbefriedigt bleibt?

Dr. Jekyll & Mr. Hyde  
Hörtheatrale  (Foto: Thorsten Richter) 
Mi & Do 20.30 Uhr, Kaiser-Wilhelm-Turm, TurmPavillon

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 27 (8.7. – 14.7.) 
bis Fr, 1.7., 17 Uhr 

Online: marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Info & Annahme 
Tel. 06421-6844-0

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Straßenflohmarkt in der 
Georg-Voigt-Str. am 02.07.22 
von 10 bis 15 Uhr - wir machen 
mit! Praxis Dr. Nolte und Bewoh-
ner*innen des Alten-Kirchhainer-
Weg 5. Infos über silkaguter-
nacht@gmx.de und e.proelss@ 
gmx.de. Herzliche Einladung 
zum Stöbern. 

Musik 

● Gesangsunterricht und ganz-
heitliche Stimmbildung: STIM-
ME und SOMA - Du kannst im 
Unterricht die Verbindungen 
zwischen Körper, Stimme und 
Nervensystem erfahren. Gerne 
auch in Kombination mit der 
Traumamethode Somatic Expe-
riencing. Oder einfach zum 
Drauflossingen und Stücke erar-
beiten und Spaß am Musizieren 
haben : ) Jedes Erfahrungslevel 

und Genre willkommen! Silvia 
Mittelstaedt, www.stimmungs-
voll.de, 06421/ 6978622 mail@ 
stimmungs-voll.de (gewerbl.) 

● Posaunist gesucht für unsere 
Dixieland Band in Marburg. 
Übungsraum vorhanden. Tel 
0176/22860357 

Möbel 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

Diverses 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Parkplatz im Südviertel/Mar-
burg zu vermieten, ab Juli 2022, 
50 Eur mtl. Tel: 06421/22657 (AB) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

● Suche Motologiestudent/in mit 
Auto zur Betreuung eines 
freundlichen u. pfiffigen 11 jähri-
gen. Durch Corona, Trennung u. 
Schulwechsel hat er stark an Ge-
wicht zugenommen und die Lust 
an der Bewegung verloren. Wer 
hat Spaß an der Arbeit mit Kin-
dern und möchte diese Aufgabe 
übernehmen. Freue mich auf 
deine Mail winter1855@web.de 

● Die Musikschule “dumark“ in 
Biedenkopf sucht für ca. 4 Schü-
ler (ausbaufähig) ab September 
2022 eine Honorarlehrkraft für 
Blechblasinstrumente (momen-
tan Trompete und Euphonium). 
Kontakt: Tel: 06461 8070532 
Mobil: 0162 8673001 E-Mail: in-
fo@dumark-musikschule.de (ge-
werbl.) 

● Die Musikschule “dumark“ in 
Biedenkopf sucht für ca. 8 
Schüler (ausbaufähig) ab Sep-
tember 2022 eine Honorarlehr-
kraft für Querflöte. Kontakt: Tel: 
06461 8070532 Mobil: 0162 
8673001 E-Mail: info@dumark-
musikschule.de (gewerbl.) 

Edelsteine von KRISTALL.
Sonne 

wärmt-Edelsteine funkeln

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

2 7 5 4 3 6 1 8 9
4 8 9 5 7 1 6 2 3
6 1 3 8 9 2 4 5 7
5 4 8 2 6 9 3 7 1
9 6 7 1 8 3 2 4 5
3 2 1 7 5 4 8 9 6
1 5 4 6 2 7 9 3 8
7 9 2 3 1 8 5 6 4
8 3 6 9 4 5 7 1 2

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 25/22

5 3 7 2 4 9 6 1 8
4 2 6 1 8 3 7 9 5
1 8 9 7 5 6 2 4 3
9 6 1 8 7 5 3 2 4
7 4 8 6 3 2 9 5 1
2 5 3 4 9 1 8 6 7
3 9 2 5 1 8 4 7 6
6 1 4 3 2 7 5 8 9
8 7 5 9 6 4 1 3 2

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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● Freundliche Studentin gesucht 
zum Spazierengehen für eine de-
mente Dame im Altenheim St. 
Jakob Cölbe. 2 x wö. 1 Stunde, 
10 EUR/Std. 0176/ 58660381 

● Wir suchen dich! Unser Team 
von der Heilpraktikerschule 
Wegwarte in Marburg sucht 
w/m/d für den Bereich Marke-
ting und zur Betreuung unserer 
Webseite. Wenn du Erfahrungen 
in diesen Bereichen hast und 
Lust, dich auf Kursgestaltung, 
alternative Medizin und kreati-
ves Schreiben einzulassen, 
dann bist du genau richtig bei 
uns. Kontakt Heilpraktikerschule 
Wegwarte, Stefanie Mai, 06422/ 
9479395, mail@heilpraktiker-
schule-wegwarte.de, www.heil-
praktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.)     

● Einhorn (ersatzweise Haus-
haltshilfe) gesucht für eine 3ZKB 
Wohnung im Südviertel einer 
freundlichen Familie. Faire Be-
zahlung, gerne auf Minijobbasis. 
Für ein Kennenlerntreffen ein-
fach mailen. einhornpuder@ 
posteo.de 

● Ich suche einen Assistenten 
mit Führerschein zur Teamver-
stärkung in der Persönlichen As-
sistenz. Die Monatsarbeitszeit 
beträgt ca 119 Stunden. Er-
wünscht wird Flexibilität für 
Schichtarbeit und Arbeit auch 
am Wochenende. Die Aufgaben 
umfassen die Bereiche Pflege, 
Haushaltshilfe, Freizeitbeglei-
tung und Arbeitsassistenz. Min-
destalter 25 Jahre. Arbeitsort ist 
Marburg. E-Mail: chatzievgeniou  
@freenet.de 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für  
Studierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.) 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)   

● Sie möchten sich beruflich 
verändern und interessieren sich 
für Medizin? Mit einer Ausbil-
dung zur /zum Heilpraktiker*in 
haben Sie viele erfüllende Mög-

lichkeiten mit Menschen zu ar-
beiten. Ab Juni haben wir wieder 
freie Plätze, kommen Sie gern zu 
einem Probeunterricht, wir freu-
en uns auf Sie! Kontakt Heilprak-
tikerschule Wegwarte, Stefanie 
Mai, 06422/9479395, mail@heil-
praktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte.de (gewerbl.) 

Workshops 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

● „Aphrodite und die Kraft der 
Leidenschaft“ BIODANZA-Work- 
shop mit Nenel Dias aus BRASI-
LIEN, in Kassel am 2.Juli, 11-18 
Uhr. Tel. 05606/5633368, info@ 
biodanza-mitte.de, www.biodan- 
za-mitte.de 

● Einführung in ein modernes 
Alphabet, leicht zu lernen und 
gut mit der Handschrift zu kom-
binieren, zur Gestaltung von 
Karten. Sa. 09.07.22 von 9.30 - 
13.30 Uhr. Info: Andrea Saal-
bach www.sprachspielraum.de 
(gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● BIODANZA: Lebensfreude, 
Musik, Tanz und Begegnung. 
BIODANZAGRUPPE mit Erhard 
Söhner: Mittwochs, 14-tägig, 19-
21 Uhr im LandeckCenter. Näch-
ster Termin: 6.Juli. Tel. 05606/ 
5633368, info@biodanza-mitte. 
de www.biodanza-mitte.de     

● BIODANZA FÜR PAARE. Wir 
tanzen am Donnerstag, den 
30.06. und 07.07., von 18.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr, im Bürgerhaus 
Hermershausen, Herbener Stra-
ße 5, Marburg. Weitere Paare 
sind auch für eine einmalige Teil-
nahme herzlich willkommen. 
Näheres unter www.biodanza-
marburg.de Voranmeldung er-
beten an info@biodanza-mar-
burg.de 

Kinder 

● Der Verein die-wildkatzen e.V. 
bietet seit über 30 Jahren Selbst- 
verteidigungskurse für Mädchen 
und Frauen in Marburg an. Am 
Samstag 06.08.2022 und Sonn-
tag 07.08.2022 bieten wir einen 
Wochenendkurs „Abenteuer 
Stadt“ für Mädchen nach der 4. 
und 5. Klasse an. Ort: Sporthalle 
der Gerhart Hauptmann Schule 
und in der Stadt. Zeit: Samstag 
9-15 Uhr /Sonntag 9-14 Uhr. Ko-

sten: 52 Euro/ermäßigt 32 Euro. 
Auch eine weitergehende Ermä-
ßigung ist nach Absprache mög-
lich. Anmeldung bitte über die 
Webseite. (gewerbl.) 

● Der Waldhort Marburg, wald-
pädagogisches, außerschuli-
sches, BildungsschülerInnenan-
gebot ab 6-14 Jahren, direkt ab 
Unterrichtsende, Abholung der 
Kinder mit Vereinsfahrzeug an 
ihren Schulen, Angebotstage 
MO, DI oder DO, Öffnungszeit 
bis 18 Uhr, hat zum September 
noch Plätze frei. Ganzjährig auf 
einem festen Gelände in der un-
mittelbaren Nähe Marburgs, bei 
Wind und Wetter. Jahreszeiten, 
Gemeinschaft, Handwerkliches 
Tun, Entdecken und Erleben. 
Lange Weile wieder finden, Zeit 
vergessen, Feuer machen, in 
Gesellschaft von Hund, Schaf, 
Ziege, Hasen und begleitet von 
erfahrenen “Naturtalenten“. Na, 
neugierig? Infos unter www. 
waldhort-marburg.de, oder un-
ter 017670491758, oder wald-
kinder-marburg@web.de 

Women only! 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen,Wochen-
endkurs mit KINDERBETREU-
UNG (5-9 Jahre) am 16. & 17. 
Juli 2022 (Sa 10-16 Uhr/ So 10-
14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421 8891609, 
info@wendo-marburg.de oder 
wendo-marburg.de     

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421/21438. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin (Studenten)  
für unseren Weinladen in Marburg (www.die-weinrebe.de).  

Du solltest zuverlässig, pünktlich und freundlich sein und Deutsch  
in Wort und Schrift gut beherrschen. 

Die Arbeitszeit beträgt 10 –15 Stunden pro Woche, auch am Samstag und in 
den Semesterferien und gelegentlich abends bei Weinprobeveranstaltungen. 

Bei uns erwarten Dich natürlich Wein, eine fundierte Einarbeitung und ein 
nettes Team. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an  

Dirk Schaber, schaber@die-weinrebe.de (gewerblich)

Wir suchen 

freundliche Mitarbeiter*innen

1 x zur Aushilfe im Verkauf 
Hier ist Erfahrung im Umgang mit Kunden gut, aber kein Muss.  

1 x für Lagerarbeiten & Auslieferungsfahrten 
Hier ist ein Führerschein erforderlich und Erfahrung mit dem Fahren  
eines Transporters (Sprinter) von Vorteil.

Arbeitsrecht 
Vereinsrecht (Gründung, 
Beratung und Auflösung 

von Vereinen) 
Über 20 Jahre Berufserfahrung 

Oliver Vogelmann-Kopf 
• Rechtsanwalt • 

Universitätsstraße 62 
35037 Marburg 

RA.Vogelmann-Kopf@t-online.de
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Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon, 
Silbertal) zu vermieten. Wunder-
bares Wander- und Winter-
Sportgebiet. Hüttenpreis pro 
Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/ 
664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at 

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● speedminton: lust, bei schö-
nem wetter auf den süd-lahn-
wiesen oder im schülerpark et-
was speedminton zu spielen? 
schläger und bälle hab ich. nur 
zum spass an bewegung im frei-
en - null wettkampf. martin 
01771823500 sms  

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Kontakt 

● Er. Ende 50. Sucht reife Ge-
liebte für Spaß zu zweit. Sauber 
und diskret. Raum Marburg, 
Gießen, Wetzlar. Da darfst ge-
bunden sein. 0160 3419040 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezo-
gen und jetzt wieder bereit für 
neue Kontakte? Dann ist das 
Eure Chance: Single- Ge-
sprächsgruppen; Single - Ver-
anstaltungen; Einzelkontakt-
vermittlung. Seit 25 Jahren er-
folgreich in Reiskirchen. Tel.: 
06408/660748. Email: clemens. 
beoethy@t-online.de (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch 
Freunde in Krisen nicht mehr un-
terstützen können ... Ihr Erstge-
spräch (auch online) ist kosten-
frei. Dipl. Päd. Heike Ossanna, 
06421/210599 www.perspekti-
ve-coaching.com (gewerbl.) 

● WUNDER-bar: Nein, ich bin 
kein Gärtner, lasse auch eine 
Waschmaschine reparieren. Ich 
höre zu, bin zärtlich, biete 
Klangmassage, erstklassiges 
Kochen etc.Künstler sucht auf-
geschlossene Partnerin bis 
65Jahre.Gerne zierlich und klei-
ner. Chiffre: 26/22-4482 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● Trennungsberatungsstelle. Al-
le Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300. 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Marburg feiert! 

8.–10. Juli 2022

Sonnenblickallee 9, Marburg 
Telefon: (06421) 165 218 
www.isoletta-marburg.de 

Öffnungszeiten: 
Mo & Mi–So 11:30–14:30 Uhr, 

& 17:30–23 Uhr • Dienstag Ruhetag

Terrassenplätze zum Draußensitzen und  Saal  
(160 Plätze) für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

DAS WOHNMAGAZIN 
IN MARBURG 

www.gueterbahnhof12.de 

Mo-Fr 10-18:30 Uhr, Sa 10-16 Uhr  
Schautag jeden 1. So im Monat
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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auf Minijob-Basis oder Rechnung für die  
Auslieferung des Marburger Magazin EXPRESS. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Ihre Ansprechpartnerin: Katharina Deppe – (06 4 21) 68 44 20  
 Marbuch Verlag GmbH 
  Ernst-Giller-Str. 20a 
  35039 Marburg

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

    Wir suchen ab sofort ...
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